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Nr 353 Halle a Donnerstag den 30 Juli
Zu Bismarcks Gedüchtnis

Zehn Jahre ſind es heute daß Otto von Bismarck
dieſer Zeitlichkeit entrückt ward Jn dem poetiſch ſchönen
Gedenkwort das Erich Marcks dem Großen zwei Tage

ſeinem Tode vor den Leipziger deutſchen Studenten
nachrief meinte dieſer Hiſtoriker Solange deutſches Leben
und deutſches Weſen beſtehen wandelt Bismarck mitten
unter uns

Das iſt aus einer Stunde tiefſter ſeeliſcher Erſchütte
rung geſprochen und iſt doch buchſtäblich wahr Zum min
deſten ſolange die Deutſchen die heutigen Formen ihrer
ſtaatlichen Organiſation bewahren wird Bismarck als
lebendige Tatſache in jede deutſche Gegenwart hineinragen
Gewiß iſt das Deutſche Reich nicht durch Bismarck allein
geſchaffen worden Man wird unſerem alten Kaiſer wenn
ſchon der eigentlich immer nur an das verlängerte
Preußen dachte ſeinen vollen Anteil zu belaſſen haben
Man wird auch nicht der ehrlichen Gedankenarbeit vergeſſen
dürfen die der deutſche Liberalismus mit ſeinen Sehnſuch
ten und ſeiner Begeiſterung durch lange von Zweifeln zer
riſſene uunglückliche Jahre geleiſtet hat Dennoch wäre
ohne den großen Kanzler die Erfüllung dieſer Wünſche
ſchwerlich geworden

Als Bismarck erſt unter dem harten Widerſtand
ſeiner Preußen dann unter dem rauſchenden Jubel der
ganzen Nation das neue Reich mit Blut und Eiſen zu
ſammenfügte war Deutſchland dem politiſchen Untergang
nahe Die anderen Völker die längſt zur ſtaatlichen Ein
heit erwachſen waren ſchickten ſich eben an für die herauf
ziehende Epoche der Weltpolitik ſich ſtark zu machen
Deutſchland indes war ein geographiſcher Begriff in kleine
Territorien zerklüftet und trotz des jungen Zollvereins noch
ohne rechte wirtſchaftliche Einheit Ein Monſtrum hatte
einſt Samuel v Pufendorf dies Land genannt Aus ſolcher
Not hat Bismarck mit der traumhaften Sicherheit des
Genies taſtend erſt dann immer klarer werdend heller
ſehend uns herausgeführt Und hat damit den Grund
gelegt auf dem wir ſeither leben und bauen Alle der
Landmann und der Städter der Großinduſtrielle wie der
Handarbeiter der Kaufmann und der Techniker Dieſe ge
waltige wirtſchaftliche Entwicklung die uns Tag um Tag
von neuem mit frohem Staunen erfüllt wäre ohne ihn
überhaupt nicht vorhanden Erſt mußte Deutſchland ein
einheitliches in ſich geſchloſſenes Gebilde werden ehe es
ernſthaft daran denken konnte mit den anderen Nationen
in Wettbewerb zu treten Jhm danken wir s daß wir
politiſch und wirtſchaftlich ſind

Das iſt die hiſtoriſche Leiſtung Bismarcks die er uns
als ſein großes Erbe hinterlaſſen hat Den ſpäteren Bis
marck etwa den von 1880 an umtobt noch heute der
Streit der Parteimeinungen Das iſt bedauerlich wenn es
auch erklärlich iſt Die Probleme mit denen Bismarck in
jenen ſpäteren Jahren gerungen Jat beſchäftigen ja auch
noch uns

Aber das Hiſtoriſche auch bei dem ſpäteren noch von
der Parteien Haß umwitterten Bismarck iſt doch daß er
nachdem er das Reich gegründet hatte daran ging es durch

die Jnaugurierung der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung im
Innern zu feſtigen und durch die Anbahnung der Kolonial

politik nach außen zu weiten Mag auch einzelnes an jener
Geſetzgebung überhaſtet anderes wieder nicht genügend
durchgearbeitet ſein Ueber der gewaltigen Tatſache der
Kranken Unfall und Altersverſicherung verblaßt das
bischen Arbeiterſchutz das wir ſeither noch hinzugefügt
haben Dieſe Verſicherungsgeſetze aber waren die Ver
dienſte ſeiner Mitarbeiter in allen Ehren am letzten
Ende ſein Werk 1882 ſo berichtet Schmoller hätten höhere
Beamte ihm geſagt wenn nicht der ganze Hochdruck von
Bismarcks Rieſenkraft daran geſetzt wenn die Sache nicht
erledigt wird ſo lange er lebt oder Kanzler iſt können
hundert Jahre vergehen bis wieder einer kommt der die
Widerſtände überwindet Wer die parlamentariſche Ge
ſchichte ſo mancher weit unbeträchtlicher Geſetze kennt wird
das ohne weiteres unterſchreiben

Nicht anders ſteht es im Grunde mit der Kolonial
politik Bismarck deſſen politiſche Welt noch ganz und gar
in Europa umſchloſſen war hat nicht gerade enthuſiaſtiſch
von ihr gedacht Aber er hat doch dafür geſorgt daß
Deutſchland den Fuß in den Steigbügel bekam Das neue
Land zu finden überließ er uns ſelber Wir werden es am
eheſten finden wenn wir Bismarck nicht in den Streit der
Parteien herabzerren Der hat uns wahrlich genug getan
da er im Sinn der Alten uns die Möglichkeit ſchuf über
haupt zu politiſieren ſtaatlich zu exiſtieren und uns zu
gleich die Aufgaben unſerer Zukunft wies Sie löſen
müſſen wir mit den Mitteln unſerer eigenen Zeit

Zum Fall Schücking
bringt die Frkf Ztg ſehr energiſche Ausführungen Sie
ſagt Eine Erklärung des preußiſchen Staats
miniſteriums oder des Miniſters des Jnnern über die
Maßregelung des Bürgermeiſters Schücking in Huſum muß
erfolgen und wird erfolgen denn die politiſche Bedeutung
dieſes Falles für die vom Reichskanzler und Miniſter
präſidenten eingeleitete Blockpolitik die er trotz aller
Schwierigkeiten fortzuſetzen beabſichtigt liegt klar zu Tage
Sie wird eigentlich von niemandem beſtritten und Fürſt
Bülow kann unmöglich die Gefahren verkennen die ſich für
dieſe durch Lebenskraft nicht beſonders ausgezeichnete Poli
tik aus dem Vorgehen gegen den Huſumer Bürgermeiſter
ergeben Es iſt dabei ganz gleichgültig daß wie es jetzt
ſcheint die Verfolgung des Bürgermeiſters aus lokalen
Urſachen aus Gegenſätzen zwiſchen ihm und den nächſten
Verwaltungsbehörden entſtanden iſt Nur die Abweſen
heit des Kanzlers und der meiſten Miniſter von Berlin
mag es erklären oder entſchuldigen daß eine Kundgebung
der Regierung in dieſer Angelegenheit noch nicht erfolgt iſt
Dieſe Verzögerung iſt zu bedauern denn die Folgen des
Falles wachſen von Tag zu Tag

Es ſcheint übrigens daß man jetzt Berichte eingefor
dert hat und die Tägl Rundſch will wiſſen daß der auf
einer Jnſpektionsreiſe in Schleswig begriffene Miniſter
des Jnnern v Moltke die Angelegenheit bereits unterſuche
Das Verfahren ſei vom Regierungspräſidenten und nicht
von der Zentralſtelle eingeleitet worden Dieſe Mitteilung
läßt eine Hauptſache unberührt nämlich daß der Mini
ſter des Jnnern ſelbſt Herrn Schücking zur Verant
wortung gezogen habe als er eine freiſinnige Kandidatur
zum Landtage angenommen hatte

Nachdem die Kreuzzeitung vor einigen Tagen ver

ſucht hat das Verfahren gegen Schücking zu rechtfertigen
finden ſich in der Preſſe ſoweit wir ſehen weitere Ver
teidiger kaum mehr Selbſt die Deutſche Tages Zeitung
die die ganze Schriftſtellerei Schückings verzweifelt bedeu
tungslos nennt gibt doch zu erkennen daß ſie die Maß
regelung politiſch für verfehlt hält denn ſie ſchreibt

Die Artikel haben faſt keine Beachtung gefunden und ſie
würden ſpurlos vorübergegangen ſein wenn ſie jetzt nicht durch

das Disziplinarverfahren in den Mittelpunkt
der Erörterung gerückt würden Wir maßen uns kein
Urteil über das Vorgehen der Behörde an da wir nicht wiſſen
welche Aeußerungen im beſonderen den Anlaß zu dem Verfahren
gegeben haben es will uns aber beinahe ſcheinen als ob es
beſſer geweſen wäre wenn man die im allgemeinen recht lenden
lahmen Schreibübungen des Herrn Bürgermeiſters nur nach
ihrer Bedeutung eingeſchätzt und deswegen ignoriert hätte

Die Voſſiſche Zeitung bemerkt
Sehe Fürſt Bülow zu wo er bleibt wenn Herr v Moltkees ſo weiter treibt E hat feierlich gelobt daß er die Sonne

der Unparteilichkeit über allen Parteien leuchten laſſen
werde Vermag er den konſervativen Uebergriffen nicht zu
wehren dann ſtehen wir am Anfang vom Ende der
Blockpolitik mit der auch Fürſt Bülow ſelbſt ſteht und
fällt

Ein Verſichernugsmonopol
Aus den Kreiſen der ſüddeutſchen Jnduſtriellen erhält

die Neue Badiſche Landeszeitung eine Zuſchrift die zur
Beſeitigung der Finanzmiſère im Reich lebhaft für ein
Reichsverſicherungsmonopol eintritt Danach wird vor
geſchlagen daß das Reich die Verſicherungsgeſellſchaften
und zwar in erſter Linie die Lebens Renten
Unfall und Mobiliarfeuerverſicherungs
geſellſchaften übernehmen möchte Zur Begründung
des Vorſchlages führt der Artikel folgendes aus

Die Zahl der deutſchen Lebensverſicherungsgeſellſchaf
ten beträgt 43 ihr Aktienkapital ohne dasjenige der Geſell
ſchaften auf Gegenſeitigkeit rund 170 Millionen hHrervon
ſind jedoch bisher nur einbezahlt bezw arbeiten rund
50 Millionen Dahingegen beträgt der Verſicherungs
beſtand dieſer Geſellſchaften 9865 Millionen denen an
Reſerven gegenüberſtehen Prämienreſerve 2936 Millionen
Garantiefonds 3586 Millionen zuſammen 6522 Millionen
Würde nun das Reich dieſe ſämtlichen Geſellſchaften er
werben ſo wären dafür bei angemeſſener Abfindung der
Aktionäre welche bisher durchſchnittlich etwa
15 Prozent Dividende erhielten und natürlich auch
auf ein angemeſſenes Aufgeld Anſpruch machen dürfen
ſchätzungsweiſe maximal 300000 000 Mark zu
bezahlen Hierfür erhielte das Reich ein von vorn
herein gut rentables Unternehmen das ihm über
6 Milliarden flüſſige beziehungsweiſe
in abſehbarer Zeit flüſſig zu machende
Mittel in die Hand gäbe ſo daß jedenfalls die Zahlung
des Kaufpreiſes eine ganz untergeordnete Rolle ſpielte
Hierbei ſind die Feuerverſicherungsgeſellſchaften noch nicht
berückſichtigt die gleichfalls einen erheblichen Rückhalt be
ſitzen ſo daß das Riſiko für den Staat bei der Erwerbung
verhältnismäßig klein wäre Der Staat käme demnach in
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Jenenſer Aniverſitätsleben in klaſſiſcher Zeit

Jn dieſen Tagen in denen die alte Univerſität Jena ſich
anſchickt die 350 Wiederkehr ihres Gründungstages feſtlich
n begehen ſteigt machtvoll die Erinnerung herauf an jene
ganzvolle Zeit da an der Neige des 18 Jahrhunderts eine
Reihe der größten Geiſter der Nation in dem wie Goethe
ſeTre lieben närriſchen Neſt ſich zuſammenfanden im Hör
z die Jugend mit neuen großen Jdeen erfüllten oder in
rauten Freundeskreiſen von raſtloſer Gedankenarbeit ſich

holten und am Werke waren Deutſchland in eine neue
gaſtesepoche hinüberzuführen Schiller erſchien auf dem
JFatheder in langem Zuge drängte die Jugend zum Hörſaal
s alten Reinhold des großzügigen Vorkämpfers der Kanti
Enr Philoſophie Wilhelm von Humboldt war von

herübergekommen und hatte in Jena eine neue
ſair at geſucht dann erſchien Fichtes imponierende Ge
t t und trug die Macht ſeines harten ſittlichen Ernſtes in

e Generation die zu kraftvollen tatenſtarken Männern
ranzubilden ſein Lebensziel war ihm folgte Schelling
g neue Naturphiloſophie kündend und um ihn gruppierte

8 raſch der Kreis der jungen Romantiker die beiden
um a Tieck die Geſtalt des jungen Novalis die
ind aroline deren frauenhafte Lieblichkeit und reger Geiſt
n e Gruppe jenen Hauch zarter Poeſie trug der es in der

mutigen Mädchengeſtalt ihres Töchterchen der jungen

Auguſte Böhmer zu einem märchenhaften Symbol der gan
zen Romantik zu werden ſchien

Jn ſeinem reizvollen Buche Das alte Jena und ſeine
Univerſität entrollt Ernſt Borkowsky ein farbiges und
lebensvolles Bild jener klaſſiſchen Epoche Mit Begeiſterung
und einer beiſpielloſen Hingabe hingen die jungen Muſen
ſöhne die längſt den Raufdegen abgelegt hatten und in deren
Seele noch die Leiden des jungen Werther nachhallten an
dem blaſſen kränklich ausſehenden Manne der damals Jena
zu dem entſcheidenden Mittelpunkt kantiſcher Weltanſchauung
machte Oft genug mußte Reinhold über das ungünſtige
phyſiſche und pſychologiſche Klima der Stadt Klage führen
doch hoch und würdevoll ſchritt ſeine Geſtalt durch die Straßen
und ſeine Augen blickten voll Geiſt und Güte Alle Facons
blieben unter uns weg wir waren Bekannte ehe wir die
Treppe ganz hinaufgeſtiegen waren berichtet Schiller an
Körner als er 1787 zuerſt die Gaſtfreundſchaft Reinholds
genießt Als 1793 Kiel den Philoſophen beruft ſind Jenas
Studenten voller Beſtürzung und die ſo oft als roh und
burſchikos verſchrieenen Landmannſchaften erbieten ſich aus
eigenen Mitteln das kärgliche Gehalt des Gelehrten zu er
höhen nur daß er bei ihnen bleibe Als er 1794 geht kommt
es zu einem Abſchied der in ſeiner rührenden Jnnigkeit
etwas Ergreifendes hat Und ſtundenweit geben die Stu
denten der Poſtkutſche die ihnen ihren Reinhold entführt
das Geleit An ſeinem Platze aber erſcheint nun die kurze
ſtämmige Figur Fichtes die runden Augen leuchtend von
machtvollem Ernſt die ſo zürnend ja faſt furchtbar blicken
können Schinkel hat einmal den Kopf des Großen Kur
fürſten auf dem Schlüterſchen Denkmal als Fichtes beſtes
Porträt gekennzeichnet

Vertrauen Sie ſich ſelbſt und auf ſich ſelbſt Man iſt
ſchwach meiſtenteils darum weil man ſich für ſchwach hält
ſo ruſt Fichte dieſer Jugend zu die noch zu kämpfen hat mit
den empfindſamen Elementen ihrer Zeit Als von auswärts
die Anklage kommt er ſei ein Atheiſt wehrt er den Vorwurf
ſchroff und ſtolz ab wie eine literariſche Macht verhandelte
er mit einer politiſchen Macht Der Herzog Goethe die l

Regierung alle ſind entſchloſſen ihn zu halten aber freilich
mit einer kleinen verſöhnlichen Verbeugung gegen Kurſach
ſen Der Unbeugſame will davon nichts wiſſen Aufrecht
und kühn geht er einer ungewiſſen fremden Zukunft ent
gegen Der König von Preußen bietet ihm Aſyl Jſt es
wahr daß er mit dem lieben Gott in Feindſchaft begriffen
iſt ſo mag dies der liebe Gott mit ihm abmachen mir tut
das nichts Mit Gleichmut hat Goethe dieſen ſchweren Ver
luſt Jenas betrachtet Geht der eine Stern unter geht der
andere auf Und es erſcheint Schelling der feurige un
bekümmerte Kämpfer der auf jede Frage ſtolz erwidert haben
würde Jch bin Atheiſt der an die Unſterblichkeit glaubt
aber Gott leugnet Schellings Vortrag hat etwas ſouverän
ſicheres das frei von Poſe und Pathos war Er ſpricht
ſchnell als ob er etwas nicht ſehr Bedeutendes erzählte
Doch hinter der leichten Hülle bergen ſich Tiefe und Gefühl
von ſtarrer Gedankenarbeit gebunden

Trotzig und mitleidslos ſteht der junge Philoſoph auf
dem Katheder Jmperatorenhaft nennen ihn Zeitgenoſſen
und der engliſche Student Robinſon ſagt Er hat die Phy
ſiognomie eines weißen Negers Breit ſind die Backen
knochen die Schläfen treten ſtark auseinander die Stirn iſt
hoch das ganze Geſicht energiſch zuſammengerafft die Naſe
etwas aufwärts gebogen aber in den großen hellen Augen
leuchtet gebietend die geiſtige Macht Zu Hunderten drängt
die Jugend in ſeinen Hörſaal um hier in dieſer trotzigen
Einheit von Perſönlichkeit und neuer Lehre zu kühnen welt
umfaſſenden Jdeen fortgeriſſen zu werden Schon vorher hat
Schiller ſeine Lehrtätigkeit aufgenommen Jm Griesbach
ſchen Auditorium hält er ſeine Antrittsvorleſung Bis in

den letzten Winkel iſt das Gemach gefüllt von jungen Er
wartungsvollen die den Dichter ihres Karl Moor begrüßen
Kaum findet der neue Profeſſor eine Gaſſe Mit Beifalls
rufen und Hochs empfängt die Jugend die hagere Geſtaltdie ſich in Erinnerung an den militäriſchen Diin der Karls
ſchule einen Augenblick hoch aufreckt Hart klingt der
biſche Dialekt durch ſeine Sprache die Gewalt
Leidenſchaft umrauſcht die Hörer Es iſt Schillers



den baldigen Beſitz ſehr beträchtlicher Mittel die zur Sanie
rung ſeiner Finanzen mit beitragen würden

Gegen den Antrag ſpricht gewiß vielerlei aber Tat
ſache iſt daß er von politiſchen Kreiſen bereits aufgegriffen
wird man weiſt ihn nicht ſchlechterdings wie ſonſt den
Monopolgedanken ſchlank ab ſondern man will prüfen
abwägen Uebrigens muß es auffallen daß gerade Jndu
ſtrielle mit ſolchem Vorſchlag den in der letzten Zeit
wenigſtens unſeres Wiſſens kein Politiker und kein
Nationalökonom gemacht hat herauskommen Das B
erklärt dieſe merkwürdige Tatſache damit daß die Jnduſtrie
ſeit Jahren ſchon die Abhängigkeit von den kartellierten
Feuerverſicherungsgeſellſchaften als äußerſt läſtig empfinde
ſo daß man die Einführung eines ſtaatlichen Verſicherungs
monopols nicht ungern ſehen würde Bekannt iſt auch daß
in verſchiedenen Bundesſtaaten induſtrielle Körperſchaften
im Verein mit Handelskammern an die Regierung mit dem
Antrage herangetreten ſind die ſtaatliche Verſicherung die
bereits die Jmmobilien umfaßt auf Mobilien Maſchinen
und Vorräte auszudehnen Und weiter darf man daran er
innern daß die Stadt Halle als die erſte unter
den deutſchen Städten vor nicht langer
Zeit ſogar die Selbſtverſicherung für den
größten Teil des ſtädtiſchen Beſitzes ein
geführt hat Zudem hat das Reich ja ſchon durch die Jn
validenverſicherung auf jenem Gebiet ein impoſantes Reichs
inſtitut geſchaffen und ferner iſt bereits wieder eine von
ſtaatswegen einzurichtende Verſicherung der Privat
angeſtellten in Sicht

Das ſind alles Momente die zu Gunſten des Vor
ſchlags aus den Kreiſen der ſüddeutſchen Jnduſtriellen an
geführt werden können Die Verſicherungsgeſellſchaften
werden natürlich gegenüber ſolchen Beſtrebungen nicht ſtill
bleiben und die Darlegungen in ihrer Beweiskraft zu er
ſchüttern verſuchen Da wird ſich Gelegenheit geben
nächſtens auch die Kehrſeite der MZaille mal mit aller
Gründlichkeit zu betrachten Vorläufig beſteht aber das
Faktum der neue Vorſchlag ſcheint weit mehr als andere
die politiſchen Kreiſe intereſſieren zu ſollen

Deutsches Reich
Der Kaiſer in Swinemünde

Die für Mittwoch angekündigte Ankunft des Kaiſers
in Swinemünde hatte zahlreiche Fremde und Badegäſte an
gelockt An dem BVollwerk am Zollſchuppen II wo die
Hohenzollern alljährlich anlegt umſtand eine dichteMenſchenmenge die neu errichtete Sperre Die Geduld der

Wartenden wurde auf keine lange Probe geſtellt Um 814
Uhr früh fuhr die Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord
unter dem Salut der Strandbatterien in den Hafen ein dicht
gefolgt von dem kleinen Kreuzer Stettin der als Begleit
ſchiff auf der Nordlandsreiſe diente Die Hohenzollern
machte an der Liegeſtelle feſt

Donnerstag vormitag findet in der Plantage die Ein
weihung des Kaiſer Friedrich Denkmals ſtatt Die Ein
wohner von Swinemünde hatten gehofft daß der Kaiſer an
den Enthüllungsfeirlichkeiten teilnehmen werde trotzdem
der Kaiſer ſchon vor einger Zeit eine Teilnahme abgelehnt
hatte angeblich weil das Denkmal nicht als
Reiterſtandbild gedacht iſt Wie das Berl Tagebl
aus zuverläſſiger Quelle erfährt hält der Kaiſer auf ſeinem
Standpunkt feſt und wird der Enthüllungsfeier fernbleiben
Der Bürgermeiſter von Swinemünde v Grätzel hatte
noch eine Audienz beim Kaiſer an Bord der Hohenzollern
nachgeſucht um den Kaiſer nochmals zur Teilnahme an der
Denkmalsfeier einzuladen Er wurde jedoch nicht
vorge laſſen Es wurde ihm vielmehr vom Hofmarſchall
mitgeteilt daß der Kaiſer eine Teilnahme an der Feierlich
keit ablehne

Die Kaiſerin trifft Sonnabend mittag 11,55 mittelſt
Hofzuges in Swinemünde ein und begibt ſich ſofort an Bord
des Kaiſerſchiffes

Zum Beſuch des deutſchen Kaiſerpaares in Stockholm

Aus Anlaß des Beſuches des deutſchen Kaiſerpaares in
Stockholm ſchreibt Stockholms Dagblad

Daß die deutſche Kaiſerin die zum erſten Male Stockholm
beſuchen wird hierher kommt iſt eine große Ueberraſchung von

Abend in Jena Stille und Ergriffenheit im Saale Er
fühlt daß er dieſe Jugend gepackt hat Am Abend bringt
man ihm eine enthuſiaſtiſche Nachtmuſik Aber bald leert ſich
ſein Hörſaal

Schon im zweiten Semeſter ſchreibt er an Körner Mein
Privatum iſt äußerſt miſerabel ausgefallen Jch habe
dreißig Hörer wovon mich vielleicht nicht zehn bezahlen
Und er ſucht nach äußeren Gründen ſein Anſchlag ſei zu ſpät
ans ſchwarze Brett geheftet ſeine Vorleſungen fielen un
günſtig mit anderen zuſammen Er mißt bei den Studenten
Empfänglichkeit Jn Wahrheit iſt er alles anderes als ein
akademiſcher Lehrer Mühſam arbeitet er für die Vor
leſungen und das Pathos das ſich auf alles erſtreckt bis auf
kleine geographiſche Daten verhallt vor einer Jugend die
in ihm nicht den Gelehrten ſondern den feurigen Dichter
ſieht und verehrt Trotz allen Entgegenkommens der Kol
legen findet Schiller zu ihnen kein rechtes Freundſchafts
verhältnis Sein Arteil iſt bitter nur ſeine Lotte die
kleine Maus und der Umaang mit hoffnungsvollen jungen
Leuten hilft ihn über die Mühe des Alltags hinweg Dann
die ſtillen Beſuche bei Humboldt Bis endlich Goethe kommt
bis an jenen denkwürdigen Abend des 14 Juli 1794 das Eis
zwiſchen den beiden Großen ſchmilzt Goethe ſeinerſeits der
Allumfaſſende leidet nicht wie Schiller an der äußerlichen
Kleinlichkeit des Jenenſer Lebens Er findet hier in den
ruhigen Sommermonaten ſeine ſchönſten Tage und ſeine
Schaffenskraft verdoppelt ſich Hier legt er das Geheimrät
liche ab wird ein neuer ſorgloſer befreiter Menſch die ſpäte
Liebe zu Minchen Herzlieb keimt als ſchüchterne Frühlings
blüte und Schiller den die ſtille Sehnſucht nach Weimar ver
zehrt ſchreibt 1800 nicht ohne Verwunderung an Körner

Goethe hat das Unglück daß er in Weimar gar nicht
arbeiten kann was er binnen vier oder fünf Jahren ge
ſchrieben iſt alles in Jena entſtanden

angenehmſter Art und ein Beweis für die herzlichen Gefühle
die der deutſche Kaiſer für unſere Königsfamilie hegt

Graf Kuno Moltke
wird weder in ſeine Stellung zurückkehren noch einen
Erſa en erhalten Nach der zweiten Verhandlung des

Harden zeſſes glaubte man daß Graf Kuno v Moltke
einer Reaktivierung entgegengehe Nachdem das Reichs
gericht der Reviſion ſtattgegeben hatte war eine Wieder
einſtellung in den Dienſt ſchon aus dem Grunde nicht mög
lich weil der Kaiſer erſt volle Klarheit haben wollte Als
jedoch die Anklagen gegen Eulenburg ſich verſtärkten
wurde es von der n immer ſtiller und jetzt
gilt es als beſtimmt daß Graf Kuno v Moltke nicht mehr
in ſeine Stellung zurückkehren noch ſonſtwie reaktiviert
wird

Nach der Köln Volksztg ſoll die Affäre Eulen
burg auch noch einen echſel in einigenmaßgebenden Stellungen zeitigen der ſpäte
ſtens aus Anlaß der Kaiſermanöver ſtattfinden werde

Geht das auf den Kriegsminiſter v Einem

Allgemeine Mitteilungen
Die Meldung der Geheime Regierungsrat Profeſſor Dr

Hergeſell in Straßburg i E ſei in das Reichsamt des
Jnnern berufen worden entbehrt wie der Tag von zu
ſtändiger Stelle erfährt jeder Begründung Profeſſor Dr Her
geſell befindet ſich zurzeit an Bord eines Schulſchiffes auf dem
Wege nach dem Kap Teneriffa wo er Verſuche zur Erforſchung
der Luftſchichten anſtellen wird

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M Jacht Hohenzollern

S M SS Stettin und Sleipner und S M Tpdbt S 75 ſind am
29 Juli in Swinemünde eingetroffen Der Reichspoſtdampfer
Bürgermeiſter hat mit den von S M SS Buſſard und Seeadler
abgelöſten Beſatzungsteilen am 28 Juli von Dar es Salaam aus
die Heimreiſe über Zanzibar und Mozambique angetreten iſt am
28 Juli in Zanzibar eingetroffen und am 29 Juli von dort nach
Mozambique in See gegangen Transportführer iſt Korvetten
kapitän Werner S M S Hertha iſt am 28 Juli in Digermulen
eingetrofen und geht am 5 Auguſt von dort nach Queenſtown Jr
land in See S M S Loreley iſt am 28 Juli in Sebaſtopol
eingetroffen S M S Nymphe iſt am 28 Juli von Kiel in
See gegangen S M S Grille am 27 Juli in Kiel eingetroffen
S M S Albatroß iſt am 25 Juli aus dem Probefahrtsverhält
nis entlaſſen

Ausland
König Eduard von England

wird wie nunmehr amtlich bekannt gegeben wird am
12 Auguſt dem Kaiſer Franz Joſef in Jſchl einen Beſuch
abſtatten und ſich hierauf nach Marienbad zum Beginn
Fine Kur begeben Faſt gleichzeitig trifft auch Fürſt

erdinand von Bulgarien in Marienbad ein Der
franzöſiſche Miniſterpräſident Clemenceau und der ruſſiſche
Miniſter des Aeußern Jswolski reiſen Anfang Auguſt nach
Karlsbad und werden nach einiger Zeit vom engliſchen
König in Marienbad empfangen werden

Profeſſor Wahrmund im Boynykott
Profeſſor Wahrmund mußte eine Tour im Kaunſer Tal

aufgeben weil er erkannt wurde und alle Wirte ihm die
Unterkunft verweigerten

Oberhaus gegen Unterhaus
Zwiſchen beiden Häuſern des engliſchen Parlaments iſt

wegen der Behandlung des Altersverſorgungs
geſetzes ein heftiger Kampf entbrannt Das Oberhaus
hat nämlich bei Beratung des erwähnten Geſetzes das vom
Unterhauſe gerade angenommen worden war eine Abände
rung beſchloſſen Nach der Verfaſſung ſteht aber
das Recht finanzielle Arrangements zutreffen ausſchließlich dem Unterhauſe zu
Daher betrachtet man das Vorgehen der Lords als einen
Bruch der Privilegien

Die Abgeordneten des Unterhauſes wollen dem vBerl
Tgbl zufolge den Kampf bis aufs äußerſte treiben Das
Oberhaus ſolle ſeinen Beſchluß annullieren widrigenfalls
die Abgeordneten auf Auflöſung des Parlaments und bei
deſſen Zuſammentritt auf Abſchaffung des Oberhauſes hin
wirken wollen

Man ſieht es handelt ſich diesmal um einen ernſten
Konflikt

Die Revaler Tage und die ruſſiſche Preſſe
Die ruſſiſche Preſſe ſpricht bei der Beurteilung der

Revaler Tage die Ueberzeugung aus daß ſie der internatio
nalen Politik keine neuen Probleme geben werden
Die Reiſe Fallières nach Reval ſei vor allem ein Akt der
Höflichkeit geweſen Jedoch hätten die Unterredungen
Pichons und Jswolskis jedenfalls ein vollſtändiges Einver
nehmen in allen Fragen der auswärtigen Politik gezeitigt

Die Begeiſterung in der Türkei
J Konſtantinopel dauern die Volkskundgebungen fort

Am Dienstag drängten in Konſtantinopel die Manifeſtanten
ruppenweiſe zur Pforte und zum Bureau des Großweſirs
ie ſtellen dabei mitunter merkwürdige Forderungen ſo

verlangte eine Abordnung Fleiſcher die Abſetzung des Ober
hauptes der Jnnung Auch einige politiſche Gefangene die
nunmehr freigelaſſen ſind kamen um dem Großvweſir zu
danken Hitzköpfe namentlich Offiziere kommen zu den
Zeitungsredaktionen und proteſtieren gegen die maßvolle
Haltung der Blätter Patrouillen durchziehen die Stadt
ſie ger bieten unter großem Lärm die Tages
blätter und ihre Extraausgaben Broſchüren FlugblätterWae ar den Schärpen und Bildniſſe des Großweſirs zum

aufe an
Eine Deputation der jungtürkiſchen Organiſation hat

dem rer eine Liſte von allen Hofbeamten überreicht
deren Abſetzung das Volk verlangt Dex Sultan begnadigte
alle Bandenmitglieder in Mazedonien Dienstag nachmittag
wurde ein großer Umzug der Rechtsanwälte zum Großweſir
und anderen Behörden als Dankesovation für die Konſtitu
tion veranſtaltet Das jungtürkiſche Organiſationskommitee
owie die türkiſchen Behörden erlaſſen Mahnungen an die

evölkerung nunmehr mit den Demonſtrationszügen uſw
aufzuhören Aus Saloniki beabſichtigen viertauſend Men

ſchen Militär und Zivil als Deputation ganz Ma edontnach Konſtantinopel zu kommen um dem Sultan Danniens
Es ſollen achtzig Waggons bei den Orientbah ab

zu dieſem Zwecke belegt ſein nenOeffentlichen Bekanntmachungen zufolge wird der Sur
tan am Freitag zu einem großen Gebet nach Stambu ul

eine Moſchee kommen in

zuſtatten

Drohendes Bombardement
Die holländiſche Regierung iſt im Begriff dem unv

wüſtlichen Präſidenten von Venezuela Caſtro dürch ein B
bardement den Ernſt ihrer Forderungen klarmachen zu laſſe

Von Waſhington aus wird nach Newyorker M
dungen für den Fall eines Bombardements der venezol
niſchen Häfen durch Holland nicht interveniert werden ſo
lange keine Landung holländiſcher Truppen erfolgt

Halle und Umgebung
Halle a 30 Juli

Poſtpaketverkehr mit den Vereinigten Staaten von Ameritg
Vom 1 Auguſt ab ſind Poſtpakete nach und aus den

Vereinigten Staaten von Amerika bis zum Gewichte von
5 Kilogramm bisher nur 2 Kilogramm zugelaſſen De
Porto für ein Poſtpaket aus Deutſchland nach al len Orte
der Vereingten Staaten von Amerika beträgt bis 2 Kilo
gramm 40 Mk über 2 bis 3 Kilogramm 10 Mk übe
3 bis 4 Kilogramm 30 Mk über 4 bis 5 Kilogramm 350
Mark

Zur Erlangung der Doktorwürde legte Herr Alfred
Wolff aus Thorn der philoſophiſchen Fakultät der ver
einigten Friedrichs Univerſität ſeine Jnaugural Diſſertation
De Flavii Josephi Judafci scriptoris studiis rhetoricis
desgleichen zu demſelben Zwecke Herr Georg Müller au
Magdeburg ſeine Jnaugural Diſſertation Die Unterſuchun
gen Julius Fröbels über die Methoden und die Syſtematit
der Erdkunde und ihre Stellung im Entwicklungsgange der
Geographie als Wiſſenſchaft Ein Beitrag zur Geſchichte der
geographiſchen Methodik vor Zur Erlangung der Voktor
würde in der Medizin und Chirurgie trug am Mittwoch
mittag 12 Uhr in der Aula der hieſigen Univerſität Herr
Albin Berger approb Arzt aus Küllſtedt i Thür
ſeine Jnaugural Diſſertation Ueber Radiusfrakturen und
deren Behandlung desgleichen Herr Emil Sprakel
approb Arzt aus Greven i Weſtf ſeine Jnaugural Diſſer
tation Beiträge zur Konjunktivalreaktion und Herr
Georg Wehrſig approb Arzt aus Hirſch Schleſ
ſeine Jnaugural Diſſertation Ueber akute Leukaemie
öffentlich vor Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktorwürde
wird Herr Rudolf Ehlert Referendar am Landgericht zu
Naumburg am Freitag den 31 Juli mittags 12 Uhr in
der Aula der Univerſität ſeine Jnaugural Diſſertation Der
Mitbeſitz nach dem Rechte des Bürgerlichen Geſetzbuches für
das Deutſche Reich zugleich mit den angehängten Theſen
öffentlich verteidigen

Ein alter treuer Abonnent der Saaleztg iſt der Schneider
meiſter Herr Auguſt Meißner Ratswerder 14 Am 1 Auguſt
werden es 25 Jahre daß Herr Meißner unſer Blatt lieſt dem
er die lange Spanne Zeit hindurch ſtets das größte Jntereſſe ent
gegengebracht hat And 25 Jahre hat Herr M im Auguſt ſeine
Wohnung inne reues Feſthalten ſpielt überhaupt eine große
Rolle im Leben des Jubilars So z B bezieht er ſchon 23 Jahre
lang von ein und demſelben Lieferanten ſeine Stoffe und unter
ſeinen zahlreichen Kunden gibt es einige für die er die gleiche
ſtattliche Anzahl von Jahren arbeitet

Gegen die Unſitte des Wegwerfens von zerſchlagenen Flaſchen
Gläſern und Scherben auf Feldwegen in den Gebüſchen den An
lagen in den Wäldern oder gar auf Straßen wendet ſich die Ver
öffentlichung des Staatsminiſteriums die auch bei uns Beachtung
und Beherzigung verdient Die Unſitte bringt Gefahren für
Menſchen für barfuß laufende Perſonen und Kinder und für Rad
fahrer aber auch für Tiere kann das Eintreten von Glas oder
Scherben gefährlich werden Die Polizeibehörden ſollen daher
Auftrag erhalten ihre Organe bei jeder Gelegenheit auf die Ge
fährlichkeit hinzuweiſen damit durch Warnungen dieſe Unfſitte
eingeſchränkt wird

Große Schwärme winzig kleiner Fliegen ziehen augenblick
lich in unſerer Gegend umher Jn großer Zahl bevölkern die
mikroſkopiſch kleinen wenig über einen Millimeter langen und
haardünnen Fliegen die Luft ſetzen ſich an jeden Straßenpaſſanten
und dringen in alle Räume der Häuſer Dabei ſind die Tierchen
außerordentlich beweglich und verurſachen auf der Haut durch
ihr ſtändiges Laufen und Springen einen Juckreiz Woher die
Plage plötzlich kommt iſt noch nicht aufgeklärt

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt J

Redaktion keinerlei Verantwortüng für ſie bleibtGrund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Umfange deral s veekünEs Kröllwitzt wieder
Wenn man nach der jetzigen bis in die Nacht hinein an

haltenden Hitze endlich nach 11 Uhr abends die Fenſter des
Schlafzimmers öffnet um friſche Luft zu erhalten komm
dieſer widerliche Geruch herein und man muß ſchleu
nigſt aufſtehen und wieder ſchließen Wie war es möglich
daß dieſe Konzeſſion z en den pprrg von 1600 Bürgernerteilt wurde Wer efreit endlich die Hallenſer von dieſer

ewig wiederkehrenden Plage
Kann der Magiſtrat nicht endlich geeignete Schritte

un

Provinzial Nachrichten

Oberregierungsrat Lewald

Erfurt 29 Juli Oberregierungsrat Dr Otto 3
wald bisher Dirigent der Abteilung I des Polizei Pro
diums in Berlin iſt kommiſſariſch zum Dirigenten der u
teilung II des Erfurter Regierungspräſidiums und ö E
Vertreter des Regierungspräſidenten ernannt worden e
kommt in die Stellung des Oberregierungsrats von Natzmer
der am 1 Oktober in den Ruheſtand tritt ttstreis

Oberregierungsrat Dr Lewald zu deſſen Geſchäft
vie Bearbeitung der Perſonalien ſämtlicher Beamten eten
Berliner Polizei raſit iumns und der ihm untergeord di
Behörden die allgemeinen Polizeiangelegenhei zn
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utzmannſchaft und Feuerwehr dienalangelegnheiten de ſ r ebänves die Strom und
rw g lizei Enteignungen Naturaliſationen Rehafffahrtopol s chen und Schulſachen Vebauungspläne und

pilitation en iſetzun en und anderes mehr gehörten hat ſich
Fluchtlinineiner Unſzährigen Tätigkeit große Beliebtheit
in 7 ſo daß man ihn ungern ſcheiden ſieht

Mord und Selbſtmord
annover 29 Juli Am Gehrdener Berge bei Han

ilfe Witig aus Erfurt ſeinet der Handlungsgeh
u ind dann ſich erſhoſfen

29 Juli Ordensverleihungten d Vardwiet Heinrich Schneider
Je Kgl Kronenorden 4 Kl verliehen worden
iſt der Mücheln 29 Juli Neuer Zug Wider

7 Auf eine Eingabe von intereſſierter Seite hat jetzt
zu fe abahndirektion in Halle angeordnet daß der Leer
die Eiſe 20 Uhr nachmittags die Station Merſeburg in

Mücheln vertg Kerhtig r
i zugeben iſt Die Nachricht von der VerS W rſenkagers Thiemann hier wurde vom

rerſeb Korr widerrufen
Naumburg 29 Juli Vom Gurkenmarkte

wohl auf dem Gurkenmarkte diesmal viel Zufuhr etwa
Schock Gurken vorhanden waren ſo wurden die Be

unde dennoch bald umgeſetzt ein großer Teil davon iſt nach
swärts gekommen Die Preiſe zeigten fallende Neigung

120 bis 0,90 Mk das Schock Krüppelgurken wurden mit 70
bis 50 Pfg das Schock bezahlt

Magdeburg 29 Juli Die Königliche Schiffs
werft wird verlegt werden Da die notwendige Erweite
rung der Werft bei ihrer jetzigen Lage nicht vorgenommen
werden kann ſo war man ſchon ſeit längerer Zeit dem Plane
einer Verlegung näher getreten Eine günſtige Gelegenheit
bot ſich als die Stadt vor einigen Jahren das Projekt auf
nahm in der Nähe von Rotenſee auf dem linksſeitigen Vor
lande der Elbe ein Jnduſtriegelände anzulegen mit dem
gleichzeitig die Anlage eines großen Winterſchutzhafens ge
plant iſt Die Verhandlungen wegen eines ſtaatlichen Zu
ſchuſſes zur Anlegung des Hafens haben nun ihre Erledigung
gefunden Auch alle anderen Vorarbeiten ſind beendet Auf
der nördlichen Seite des Geländes wird der Winterhafen an
gelegt und hier iſt ein Gebiet von etwa 25 Morgen vor
geſehen wo die neue königliche Schiffswerft ihren Platz
finden ſoll Der Plan bedarf der Genehmigung des preu
ßiſchen Landtages

Kleinberndten 28 Juli Von Wilddieben
erſchoſſen Die Familie des Herrn Ferdinand Jller
hier iſt in tiefe Trauer verſetzt worden durch die Nachricht
daß der einzige Sohn Guſtav der bei einem Großgrund
beſitzer in Livland als Förſter angeſtellt war von Wild
dieben ermordet worden iſt Das traurige Geſchick erweckt
allſeitige Teilnahme

Appenrode 28 Juli Verſchwunden iſt der
Gemeinderechnungsführer und Steuererheber Fiſcher Er iſt
am Montag früh in den Forſt gegangen und nicht wieder
nach hauſe gekommen Unregelmäßigkeiten in der Kaſſe
werden nicht befürchtet

Quedlinburg 28 Juli Seinen Verletzungen
erlag der Fouragehändler Hermann König der am
Donnerstag voriger Woche in der Pölkenſtraße unter ſeinem
umſtürzenden Heuwagen begraben worden war

J Gräfenroda 27 Juli ie ungünſtige Kon
junktur in der Porzellanbranche erſtreckt ſich
auch bereits auf die hieſige Porzellanfabrik von W Heene
G m b H Ein Teil Arbeiter hat bereits entlaſſen werden
müſſen für die noch beſchäftigten Leute mußte von heute
ab die Arbeitszeit auf 4 Tage pro Woche beſchränkt werden

Jena 29 Juli Als Bauplatz für dieDienſtwohnung des Direktors der Aniverſi
tätsſternwarte iſt jetzt ein unterhalb der Sternwarte
gelegenes Garter grundſtück beſtimmt worden Dieſe Wahl
iſt dadurch von Bedeutung als urſprünglich geplant war
einen Teil des Schillergartens für den betreffenden Neubgu
zu benutzen wogegen bekantlich lebhaft proteſtiert wurde

S Leipzig 28 Juli Oskar Steckner Derlangjährige Jnhaber des hochangeſehenen Mode und Kon
fektionshauſes Guſtav Steckner hier Kommerzienrat Oskar
Steckner iſt heute 59 Jahre alt infolge eines Schlaganfalls
geſtorben Der Verſtorbene hat die Firma am 1 Februar
1880 als ſein Vater der Gründer des Hauſes infolge
ſchwerer Krankheit ausſchied übernommen und bis 15 Febr
1908 fortgeführt

V Leipzig 28 Juli Profeſſor Paul omeyer Der Gewandhausorganiſt und Lehrer am e
Konſervatorium der Muſik Prof Paul Homeyer iſt geſtern
im 55 Lebensjahre geſtorben Der Verewigte war einer
unſerer bedeutendſten Organiſten

Kunst und Wissenschaft
Walter Ceiſtikow

Dunkler See und Kiefernſtämme
Ernſt und ehrlich anzuſchaun

Sacht umbuſchte Höhenkämme
Wipfeldächer grün und braun

Das Geſtirn zum Abſtieg neigend
Am geklärten Horizont

Und der Grunewald wie ſchweigend
Von dem kargen Schein beſonnt

Feſt und ſtill im SchmucklosSchlichten
Auch der dürftigen Schönheit froh

Fein und innig im Verzichten
Das war Walter Leiſtikow

Peter im Tag

der 9
er Richtung naqh

Eine Aufrage

n a 47 Atober dieſes Jahres tritt in Berlin eine inter
hen Konferenz zur Regelung des geſeh

Berner K m be rſchutzes zuſammen Aus allen an der
Dele giert onvention beteiligten Kulturländern ſind zahlreiche

treter erte angemeldet und zwar teils beamtete Regierungsver
teils Vertreter der Schriftſtellerwelt und der großenSchriftſtellerkorporationen rer h

Das Deutſche Reich hat die Einladungen zu der Konferenz
ergehen laſſen wie ſteht es nun fragt das Literariſche Echo

mit der Vertretung der deutſchen Schriftſteller und
Verleger Jntereſſen bei dieſer Verſammlung Sie ruht in
den Händen der folgenden von der Reichsregierung ernannten
Vertreter

Staatsminiſter a D Dr von Studt
Direktor im Ausw Amt Wirkl Geh Rat Dr v Körner
Geh Legationsrat im Ausw Amt Dr Goebel v Harrant
Geh Oberjuſtizrat im Reichsjuſtizamt Dr Dungs
Geh Ober Reg Rat im Reichsamt des Jnnern Robolski
Geh Oberjuſtizrat Prof Dr Kohler
Prof Dr Albert Oſterrieth
Lauter Geheimräte und Oberjuſtizräte Joſef Kohler iſt der

einzige Literat unter ihnen Was dabei herauskommt wenn
der grüne Tiſch allein über die Bedürfniſſe und Erforderniſſe des
literariſchen Weltverkehrs entſcheidet hat ſich bei dem deutſch
amerikaniſchen Abkommen vom 15 Januar 1892 ergeben dieſem
leoniniſchen Vertrag bei dem ſich aller Gewinn auf amerikaniſcher
aller Verluſt auf deutſcher Seite findet und der auch bei vorſichtiger
Schätzung einen wirtſchaftlichen Schaden von Millionen für die
deutſche Autoren und Verlegerwelt bedeutet Die Auswetzung
dieſer Scharte ſoll und wird hoffentlich eine der wichtigſten Auf
gaben der bevorſtehenden Konferenz ſein Um ſo wichtiger und
dringender erſcheint die Forderung daß die Reichsregierung auch
einige Vertreter der literariſchen Praxis zu den Beratungen
heranzieht die aus eigenen Erfahrungen wiſſen wo uns der
Schuh drückt Frankreich zum Beiſpiel entſendet wenn wir recht
berichtet ſind außer drei Regierungsvertretern auch drei ſeiner
namhafteſten Schriftſteller den alten Sardou an der Spitze
nach Berlin

wReisezeit

S S S d F3 S zi uübermitteln wir auf Wunsch
unsern Abonnenten die

SaaleZeitung
nach allen Orten des Jn und Auslandes
Die Nachſendung geſchieht teils durch
Streifband teils durch Poſtüber
z2weiſung ſoweit letztere zuläſſig iſt
jedenfalls wählen wir wenn nicht be
ſondere Wünſche vorliegen die billigſte
Beförderungsweiſe

belonders zu beathten bitten wir Solgendes

Die Rückkunft nach Halle oder Ber
legatutg des Aufenthaltsortes bitten wir
uns direkt nicht dem Poſtamte mit
zuteilen

Beſchwerden über Vichteintreffen der
Zeitung ſind zunächſt dem Poſtamt des
jeweiligen Aufenthaltsortes zu unterbreiten

Bei der Poſt aufgegebene Abonnements
ſind bei einem Wechſel des Aufenthalts
ortes auch bei dem Poſtamt unter Ent e
richtung der etwaigen Ueberweiſungsgeühr e

umzubeſtellen BeGSeschäftsftelle der
Saale Zeitung
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Profeſſor v UechteritzSteinkirch ein bekannter Berliner Bild
hauer iſt einem ſchweren Leiden erlegen Seine Arbeiten wurden
auch vom Kaiſer hochgeſchätzt der den Künſtler häufig zur Tafel
zog Kuno von Uechtritz war am 3 Juli 1856 in Breslau geboren
Er ſtudierte auf der Dresdener und Wiener Akademie hier be
ſonders bei Viktor Tilgner Nach Studienaufenthalten in Jtalien
und Paris ließ er ſich in Berlin nieder Seine hervorragende
künſtleriſche Bedeutung lag auf dem Gebiete der Brunnen und
Monumentalplaſtik

Die letzte Arbeit von Georg Varlöſius Die letzte größere
Arbeit des jüngſt verſtorbenen Malers Georg Barlöſius ſind
Bilder aus Alt Berlin ſie ſtellen den Schmuck des demnächſt er
ſcheinenden Berliner Kalenders für 1909 dar der
vom Verein für die Geſchichte Berlins herausgegeben und wie
bisher von Profeſſor Dr Georg Voß redigiert iſt Jn den
maleriſch alten Gaſſen Berlins wußte kein anderer die künſtle
riſchen Eindrücke mit ſo ſicherer Hand feſtzuhalten wie gerade Bar
löſius Eine der bezeichendſten Straßenfiguren des neuen Berlin
der berittene Schutzmann neben der Litfaßſäule bildet das wirk
ſame Titelblatt

Ein verkaufter van Dyck Aus Newyork wird gemeldet daß
ein bekannter Gemäldeſammler namens Wiedener das berühmte
Gemälde von van Dyck das eine Dame deren Schleppe von einem
Negerjungen getragen wird darſtellt zum Preiſe von 228 Mill
Franken angekauft hat

Theater und Musik
Eine Conried Oper in Berlin Verſchiedene Blätter teilen

mit daß Direktor Conried der frühere Leiter der Newyorker
Metropolitan Oper in Berlin ein Opernhaus erbauen wolle und
zu dieſem Zwecke bereits neun Millionen zur Verfügung
habe Das Kapital ſei zum Teil von Amerikanern zum Teil von
deutſcher Seite gezeichnet worden
mehr der Beſtätigung zu bedürfen als Conried wegen ſeines lei
denden Zuſtandes augenblicklich wenig unternehmungsluſtig ſein

Dieſe Nachricht ſcheint umſo

Die Zauberflöte in Paris Wie das B meldet wird
im nächſten Winter an der Komiſchen Oper die Zauberflöte in
neuer Bearbeitung von Ferrier und Biſſon einſtudiert Die alte
Uebertragung die Nuitter und Beaumont 1865 für das Theatre
lyrique ſchufen hält Carré für unzureichend

Der Streit um die Cavallerig ruſticana Aus Mailand
wird uns berichtet Um die Cavalleria ruſticang iſt bekannklich
ein Streit entbrannt nachdem Verga dem Muſiker Monlkeone die
Erlaubnis erteilt hatte ſeine berühmte Rovelle zum zweiten Male
zur Kompoſition einer Oper zu benutzen die bei dem Verleger
Puccio erſchien Mascagni und ſein Verleger Sonzogno der die
Preiskonkurrenz ausgeſchrieben hatte bei der die erſte Cavalleria
als Sieger hervorgegangen war haben das Recht des Autors dieſe
Autoriſation zum zweiten Male zu erteilen beſtritten und Klage
gegen Verga Monleone und Puccio erhoben Jn erſter Inſtanz
war das Urteil zu ihren Gunſten ausgefallen und die neue Oper
als unerlaubte Nachahmung und illoyale Konkurrenz bezeichnet
Soeben hat ſich nun das Mailänder Berufungsgericht mit der
Sache beſchäftigt und ein Urteil gefällt das das erſte zum Teil
beſtätigt Zwar wurde die Beſchuldigung daß eine illoyale Kon
kurrenz vorliege beſeitigt aber das Vergehen der uſierlaubten
Nachahmung oder des Rachdrucks als vorliegend anerkännt und die
Beſchuldigten wurden verurteilt Monleone und Verga haben
750 Lire Buße zu zahlen

Vermischtes

Jnug Bismarchk
Daß es ſich auch unſere Jugend nicht nehmen laſſe würde

den 10jährigen Todestag Bismarcks ganz beſonders zu ehren war
vorauszuſehen Eine Feſtnummer bringt eine Fülle von Erinne
rungen in Bild und Vers Was beſonders darin berührt iſt
das prächtige Bild von Schönemann das uns den jungen Bis
marck als flotten Studio in vollem Wichs in Göttingen zeigt
Die ſchönen Verſe die Hanns hierzu geſchrieben lauten

So legt nur ihr geſtrengen Alten
Nicht gleich die Stirn in grimme Falten
Als ſtünd die Welt am Untergang
Wenn mal ein Burſch ein ſtrammer feſter
Verjubelt hat ein paar Semeſter
Am Kneiptiſch und bei Schlägerklang

Jch weiß von einem ſolchen Jungen
Der hat den Hieber wild geſchwungen
Und ſchwänzte die Collegia
Hat manches Burſchen Fell durchlöchert
Und manche heiße Nacht durchbechert
Mit Göttingens Hannovera
Er hatte dutzendweiſ Duelle
Die Profeſſoren und Pedelle
Und Herren Philiſter grollten ſchwer
Wenn der mit andern losgelaſſen
Des Muſen Reſt s verſchlaf ne Gaſſen
Durchtollte gleich dem wilden Heer

Und wenn einmal die Zunft der Bafen
Ob ſolchem gottvergeſſ nen Raſen
Die Hände bang zuſammenſchlug
Dann trieb er s wilder nur und ſtärker
Getreu dem alten Spruch der Märker
Der heißt Noch lange nicht genug

Nur mühſam und in Gottesnamen
Kam er zuletzt durch ſein Examen
Zum Doctor juris bracht er s nicht
Und iſt denn doch ein Mann geworden
Von dem im Süden wie im Rorden
Sein Volk mit ſtolzer Ehrfurcht ſpricht

Der Wildfang und verweg ne Sünder
Ward unſers Reiches Hort und Gründer
Den ewig grüner Lorbeer kränzt
Jhr ſeht mitunter kann auf Erden
Sogar aus dem was Rechtes werden
Der fröhlich das Colleg geſchwänzt

Theodor Fontane der immer ſo gern noch erleben wollte was
das mit Bismarck wird hat in einem ſeinerzeit in der Voſſ
Ztg veröffentlichten ſtimmungsvollen kleinen Gedicht mit pro
phetiſchem Geiſte vorausgeſchaut Das Gedicht iſt heute Natio
nalgut ſollte es wenigſtens ſein Hier ſei s noch einmal genannt

Wo Bismarck liegen ſollt
Nicht in Dom oder Fürſtengruft
Er ruh in Gottes freier Luft
Draußen auf Berg und Halde
Roch beſſer tief tief im Walde
Widukind lädt ihn zu ſich ein
Ein Sachſe war er drum iſt er mein

Jm Sachſenwald ſoll er begraben ſein
Der Leib zerfällt der Stein zerfällt
Aber der Sachſenwald der hält
Und kommen nach dreitauſend Jahren
Fremde hier des Weges gefahren
Und ſehen geborgen vor m Licht der Sonnen
Den Waldgrund in Efeu tief eingeſponnen
Und ſtaunen der Schönheit und jauchzen froh
So gebiet einer Lärmt nicht ſo
Hier unten liegt Bismarck irgendwo

Schücking
Schücking iſt ein Bürgermeiſter
Frech nach Korpsſtudenten ſchmeißt er
Zeigt ihnen die Zunge
Junge Junge Junge
Darauf kommt die Staatsregierung
Packt ihn wegen Ungebührung
Mit nem kühnen Schwunge
Junge Junge Junge
Das mißfällt dem preuß ſchen Volke
Es empört ſich gegen Molke
Mit geſchwellter Lunge
Junge Junge Junge
Ob das wohl Fürſt Bülow ſchadet
Ob er wohl noch weiter badet
Viel ſteht auf dem Sprunge
Junge Junge Junge

dürfte Gottlieb im Tag



Roſegger und Zeppelin
Mehrere Schülerinnen in Baden Baden hatten an Peter

t eine Anſichtskarte geſchrieben die den Wunſch ausdrückte
der ſſat möge ſich auch gelegentlich einen Aufſtieg des Zeppe
linſchen Ballons anſehen Darauf erhielten die Schülerinnen auf
die Einladung hin von Roſegger aus Krieglach folgende Karte

Schön Dank für Euer liebes Schreiben und für die Ein
ladung zum neuen Luftſchiff Da ich als Poet aber ſchon lange
in Luftſchlöſſern wohne und ein Luftſchiff daher für mich nicht
viel Neues hat und da mein Vater und Urgroßvater ſchon lange
mit Extrazug in den Himmel gefahren ſind ſo können wir alle
miteinander nicht kommen Unſern Segen zur neuen Zeit in
die das junge Geſchlecht eingeht Möge ſie den Menſchen
Herzensglück und heiteren Frieden bringen

Krieglach 25 VII 1908 Peter Roſegger

dawetter und AUeberſchwemmungen
m Rheinland gingen unter gewaltigem Regen ſchwereGewitler nieder düe mehrfach Ueberſchwemmungen hervor

riefen Jn Barmen ſtanden Keller Fabrikräume und Woh
nungen unter Waſſer Die Feuerwehr arbeitete angeſtrengt
mit Da umpen um das Waſſer zu entfernen Jn der

und Stationskaſſe des Bahnhofs riß die Flut
teilweiſe die Mauern ein Die e gewaltigen
Regenmengen heben in der EntſchertalNiederung große
Ueberſchwemmungen hervorgerufen Jn Gelſenkirchen über
ſchwemmte der chwarzbach einen ganzen Stadtteil das

aſſer drang auch in den Bergmannshof ein und zwar ſo
ſchnell daß ſich die Bewohner nur mit Mühe vor dem Tode
des Ertrinkens retten konnten Die Feuerwehr mußte die
Bewohner durch die Fenſter in Sicherheit bringen Der
Schaden iſt ſehr bedeutend Die ganze Gegend iſt ein großer
See Ein Leichenwagen der vom Wege abgewichen war
blieb im Waſſer ſtecken ebenſo ein anderer Wagen Jn der
Nähe der Zeche Carolus Magnus bei Borbeck hat das Waſſer
den Damm durchbrochen wodurch ein Haus einſtürzte
Das Waſſer drang in die Häuſer der ganzen Straße X daß
alle Bewohner flüchten mußten die Straße wurde polizeilich
geſperrt Jm Eifelort Erdorf find alle Felder und Gärten in
folge des Wolkenbruchs verwüſtet Das Waſſer ſtand in den
Straßen ſtellenweiſe einen Meter hoch Geröll ſperrte die
Gleiſe der Eifelbahn Trier Köln Jn Luxemburg drückten
während des Unwetters Waſſer und Erdmaſſen von der
Oberſtadt aus eine ſchwere Stützmauer in das tief gelegene
Petrustal Drei Häuſer wurden zertrümmert Eine Frau
mit zwei Kindern wurde unter dem Schutt begraben die
Kinder blieben unverletzt die Frau wurde getötet
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Zweitauſend Chineſen ertrunken
Der durch den Taifun in Hongkong verurſachte Verluſt

an Menſchenleben iſt größer als man anfangs erwartete Er
wird auf 2000 Perſonen geſchätzt Von den mit dem Dampfer
VYingking geſunkenen 300 Perſonen ſcheint niemand ge

rettet worden zu ſein Außer dem geſunkenen Kantondampfer
VYingking werden noch zwei Kantondampfer vermißt Zu den

ſechs ſchon als geſtrandet gemeldeten Dampfern kommt noch der
Torpedobotszerſtörer Whiting Die Zahl der gekenterten Chi
neſenboote iſt unbekannt

Von dem Taifun wurden in Kanton Hunderte zum Teil drei
ſtöckige Blumenboote unvorbereitet betroffen und zum Kentern
gebracht Der Fluß iſt meilen weit mit Trümmern be
deckt Die Stadt iſt überſchwemmt Das engliſche Kanonenboot
Robin ſowie die franzöſiſchen Kanonenboote Vigilante und
Argus ſind geſtrandet und arg beſchädigt Der Verluſt des

Kantondampfers Yingking der kenterte nachdem er den Schutz
platz aufgeſucht hatte wird beſtätigt und die Zahl der dabei Um
gekommenen auf zwei hunder t angegeben Auch der Kapitän
und der Obermaſchiniſt werden vermißt

Fran Steger über ihren Perlendiebſtahl
Ein Mitarbeiter des Tag kam mit Frau Steger die

den koſtbaren Perlenſchatz der Gräfin Wartensleben
ſtahl zuſammen ſie äußerte ſich über ihre Erlebniſſe offen
herzig Jch war mir von Anbeginn keineswegs klar ſo
erzählt Frau Steger welche Tragweite meine Tat hatte
Dann wiederum als ich verhaftet worden wagte ich nicht
zu ſprechen aus Furcht ich könnte ſehr ſchwer beſtraft wer
den Als ich die Perlen nahm hatte ich keine andere Ab
ſicht als der Gräfin irgend etwas anzutun mich zu rächen
um jeden r Hätte ich ſtehlen wollen ſo hätte ich ja
hundertmal dazu Gelegenheit gehabt An dem fraglichen
Abend nun war die Gräfin ſpät aus dem Theater nach Hauſe
gekommen Jch ſollte ſie auskleiden und öffnete ihr auch
das Perlenkollier das ſie ſelbſt in ein Käſtchen auf einem
Toilettentiſch legte Nichts tat ich ihr recht fortwährend
ankte ſie mit mir Vor Zorn wußte ich mir nicht mehr zuer en und als ſie endlich in ein anſtoßendes Zimmer ging

nahm ich die Perlen an mich um auf dieſe Art der Gräfin
und gleichzeitig der Kammerfrau die den Schmuck zu verWeſen atte einen Schabernack zu ſpielen Jch wollte
das Kollier zuerſt in meinem Zimmer in der unteren Etage
verbergen dann aber ſchien mir das nicht ſicher genug aöffnete das Fenſter um die Perlen hinaggiuwerſen Dabei

ſah ich als ich mich mit dem Arme auf das Geſims ſtützte
daß das Blech nicht feſt auflag So nahm ich den Schmuck
wickelte ihn ſorgfältig ein und ſchob ihn in den Hohlraum
Sein Fehlen wurde noch am Abend entdeckt Jch konnte die
ganze Nacht nicht ſchlafen Langſam dämmerte mir die
Tragweite meiner Tat auf Schon gegen 5 Uhr früh ſtand
ich auf um die Perlen aus dem Verſteck zu holen und ſie
wieder in das Toilettenzimmer zu bringen Als ich das
Fenſter öffnete ſah ich draußen einen Schutzmann
patrouillieren So konnte ich mein Vorhaben nicht aus
führen Um 8 Uhr wurde ich verhaftet Als ich entlaſſen
wurde dachte ich daran zur Gräfin zu gehen aber immer
wieder hielt mich die Angſt zurück Eines Tages ließ mich
Dr Marcufe der Rechtsanwalt der Gräfin rufen Jch ging
mit dem Detektiv Jenike weil dieſer mir ſagte ſeine Be
gleitung wäre für mich nützlich um mich gegen etwaige Be

leidigungen von ſeiten des Rechtsanwalts zu ſchützen Dr
Marcuſe ſagte mir auf den Kopf zu ich hätte die Perlen an
mich genommen Er gab mir ſein Ehrenwort als Anwalt
er würde mir wenn ich die zur Stelle ſchaffe aus
ſeiner Taſche privat 10 000 Mk zahlen da er ſie ja ſowieſo
von der Gräfin wiedererhalte Erſt nach drei Tagen werde
er von dem Wiederfinden des Schmuckes Mitteilung machen

erinnere mich w anz genau daß er mir darauf ſeine
and geben wollte er ſchließlich dieſe Erklärung zu

er brachte und mit zwei Stempeln verſehen dem
v aushändigte Vorher hatte er mir mit neuerlicher

ung gedroht Als wir wieder auf der Straße an
gelangt waren ſagte ich wiederholt jetzt wolle ich ſofort

um Kommiſſar Naſſe um ihm mein Herz auszuſchütten
enike aber hielt mich zurück Sonntag wurde ich im Kaffee

auſe wieder verhaftet Jch gab bei meinem Verhör zu
Protokoll daß ſich der Vorgang ſo zugetragen habe wie ich
ihn ſchilderte Dienstag 3 Uhr verhörte mich der Unter

srichter nochmals Dann wurde ich in Freiheit ge
etzt as ich jetzt zu tun gedenke Arbeiten Stellungen

wie ich ſie früher inne hatte werde ich wohl kaum mehr
finden Jch werde mir eben mit Schneidern mein Brot ver
dienen Schließlich glaube ich wird ja auch der Rechtsanwalt
ſein Verſprechen halten

Eigenartige neue Fünf und Zweimarkſtücke werden dieſer
Tage ausgegeben Die Münzen ſind zum Andenken an das
350 jährige Beſtehen der Univerſität Jena geprägt
worden Sie tragen auf der Vorderſeite die Umſchrift Johann
Friedrich der Großmütige Kurfürſt von Sachſen Stifter der Uni

verſität Jena und zeigen das Bildnis dieſes Fürſten als Halb
figur im Mantel mit Kurfürſtenhut und Schwert neben den Jubi
läumszahlen 1558 1908 Die Rückſeite iſt die gleiche wie bei
allen deutſchen Reichsmünzen Reichsadler und Umſchrift Deut
ſches Reich nebſt Wertangabe Dieſe Jubiläumsmünze iſt eine
Arbeit des kürzlich an die königliche Münze nach Berlin berufenen
Prof Paul Sturm

Nach achttägiger Ehe erſchoß ſich der 40 Jahre alte Dach
decker R in Berlin der lange Witwer geweſen war und ſich vor
acht Tagen mit einer Witwe verheiratet hatte Er verließ ohne
Veranlaſſung ſeine Arbeitsſtelle und ging nach Hauſe Während
ſeine Frau in der Küche mit der Zubereitung des Eſſens beſchäftigt
war ſchoß ſich der Dachdecker in der Wohnſtube aus einem Re
volver eine Kugel in den Kopf

Ein Erntewagen vom Zuge überfahren Bei Mutterſtadt in
der Rheinpfalz iſt ein von ſechs Perſonen beſetzter beladener Ernte
wagen von der Lokalbahn erfaßt und entzwei geſchnitten worden
Alle ſechs Perſonen wurden zu beiden Seiten weggeſchleudert
und ſchwer verletzt Der abſpringende Heizer riß noch ein Kind
unter der Maſchine hervor

Der Ausflug des Sängers Jn Schluderbach erlitt der
Kammerſänger Walter bei einer Autombilfahrt nicht uner
hebliche Verletzungen

Der geheimnisvolle Mord an der Sängerin Eine gericht
liche Kommiſſion in Tri eſt fand in der Wohnung des ehemaligen
Hauptmanns Födransberg die abgeſchnittenen Füße
Hände und Rumpfteile der ermordeten Variétéſängerin
Lucie Fabry in Papier eingewickelt Die Kommiſſion hat feſt
geftellt daß die Fabry durch Dolchſt ich e die das Herz durch
bohrten ermordet wurde Der Mörder muß an der Zerſtückelung
der Leiche viele Stunden gearbeitet haben Der Mord geſchah
am Sonnabend vormittag Die Nachbarn hörten um jene Zeit
daß die Fabry von Födransberg mit erregter Stimme zweihundert
Gulden verlangte Am Dienstag wurde auch die Hausbeſitzerin
Celkic verhaftet zu der Födransberg in intimen Beziehungen
ſtand und die von Födransberg verlangte daß er ſein Verhältnis
mit der Fabry aufgebe Julius Födransberg leugnet die Er
mordung der Sängerin Fabry die Schmuck im Werte von 1500
Kronen und etwa 1000 Kronen Bargeld beſeſſen hat Er be
hauptet der Mord ſei durch einen Fremden in ſeiner Abweſenheit
verübt worden Die verhaftete Frau Cellic erklärt ſie habe von
Födransbergs Verhältnis zur Fabry nichts gewußt

Die Juwelenſchätze des Gaekwar von Baroda Wie ein
Märchen aus Tauſend und eine Nacht lieſt ſich die Schilderung
von den Edelſteinſchätzen eines indiſchen Maharadſcha die der
Hindopatriot gibt Kein indiſcher Fürſt kann ſich eines ſolchen

Schatzes rühmen wie der Gaekwar von Baroda Eines der köſt
lichſten Stücke iſt ein Teppich von etwa vier Meter Größe der
vollkommen mit Rubinen Diamanten und Perlen bedeckt iſt die
zu einem prunkenden phantaſtiſchen Muſter ſich zuſammenſchließen
An dieſem leuchtenden Wunderwerk haben eine Reihe Juweliere
drei Jahre lang ununterbrochen gearbeitet und der Wert des
Stückes wird auf über 16 Mill Mark geſchätzt Noch koſtbarer
freilich iſt eines der berühmten Halsbänder des Gaekwar große
prachtvolle Diamanten find dazu verarbeitet worden und mehr als
40 Millionen Mark beträgt ſein Wert

Die Weltſtellung der Vereinigten Staaten zu kennzeichnen
bringt die American Review of Reviews folgende intereſſante
Aufſtellung Von den 50 656 000 Quadratmeilen der Erdober
fläche nehmen die Vereinigten Staaten 3 026 000 5,9 Proz ein
Von ben 1650 Millionen Erdbewohnern beherbergen ſie 86 Mill
5,2 Proz Die Weltproduktion in Getreide beträgt 3285 Millionen
Bushels ein Bushel 46 Liter davon kommen auf die Ver
einigten 2592 Millionen nicht weniger als 78,8 Proz Von den
2210 Millionen Pfund Tabak produziert das Land 698 Millionen
31,1 Proz von den 18 578 000 Ballen Baumwolle 13 346 000
71,3 Proz von den 61 Millionen Tons Eiſen 75 780 000 42,2
Proz von den 260 Millionen Faß Petroleum 162 600 000
62,5 Proz von den 1597 Millionen Pfund Kupfer 918 Millionen
57,5 Proz von den 404 Millionen Dollar Gold 89 620 000 22,1
Proz von den 1220 Millionen Tons Kohle 455 Millinen 37,4
Proz Von den 570 000 Meilen Eiſenbahn entfallen 225 000
39,5 Proz auf die Vereinigten Staaten So behaupten die
Amerikaner deren Land noch nicht den ſechzehnten Teil der Erd
oberfläche einnimmt eine überragende ökonomiſche Stellung die
in der Tat das alte Europa zu beunruhigen vermag Dabei
vertrauen ſie trotz vorübergehender Kriſen feſt auf die Zukunft
ihres Landes das noch ungeheure Strecken birgt deren wirtſchaft
liche Schätze noch nicht voll erſchloſſen ſind

Bäaäder und Sommerfrischen
Bad Brückenau Hier fand die feierliche Einweihung der neuen

katholiſchen Kirche durch den Biſchof von Würzburg in Anweſenheit
der Vertreter des K Staatsminiſteriums der Finanzen und der
K Regierung von Unterfranken ſtatt Die Kirche im Barockſtil

Tafelgetränb Sr Maj

vom Hofbaurat DrollingerMünchen erbaut befindet ſich
herrlichen freien rings von Wieſen und Wäldern umgehen
und bietet einen neuen Reiz des idylliſchen Bades m

einem
n Platz

BäderFrequenz Karlsbad 44029 Kurgäſte
hübl 243 Kurgäſte Orb 2949 Kurgäſte Chary, es
brunn 2984 Kurgäſte Marienbad 21631 ttenFriedrichroda 8049 Kurgäſte und 4509 Paſſanten

n

Letzte XNackrichten
Vom Kaiſer

Swinemünde 29 Juli Der Kaiſer empfingden Architekten Bodo Ebhard und hörte ſodann et
Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts des Regier den
präſidenten v Valentin i Der Kaiſer unternahm
mittags mit Herren des Gefolges eine Autom ort
fahrt nach den Langen Bergen und machte dort

Spaziergang einenBülows Rückkehr nach Berlin
Norderney 29 Juli Der Reichskanzler iſt nach Berlt

abgereiſt vZur KaiſerpreisAutomobilfahrt Wien Berlin
Berlin 29 Juli Von den 34 Teilnehmern an der

Kaiſerpreisfahrt des deutſchen und des öſt
reichiſchen Automobilklubs für die Kaiſer Franz Jofe
und Kaiſer Wilhelm ſehr wertvolle Ehrenpren
geſtiftet haben ſind heute nachmittag zwiſchen 12 und
552 Uhr 29 wohlbehalten auf dem Tempelhofer Felde ein

getroffen wEin Automobilunglück

Paris 29 Juli Heute vormittag ereignete ſich iNähe von Poiſſy ein Auto mobkrun gruben
ein Sohn Vanderbilts getötet wurde während
der Wagenführer leichtere Verletzungen erlitt Das Auto
mobil ging in Flammen auf

Von den olympiſchen Spielen
London 29 Juli Jn der heutigen Segelregattg

in Henley ſiegte im zweiten Einer Rennen der Skuller
v Gaza Berlin über Scholes Canada 152 Längen in
9 Minuten 47 Sekunden

Zur Lage in der Türkei
Konſtantinopel 29 Juli Der armeniſche

Ormaniam mußte ſich infolge heftiger Angriffe
heutigen Sitzung des gemiſchten Nationalrates
Der Rat ſprach unverzüglich ſeine Abſetzung aus Erz
biſchof Tarian wurde zu ſeinem Stellvertreter gewählt Auf
Grund des Beſchluſſes beider Räte des ökumeniſchen Patri
archen wird der Patriarch morgen dem Großveſir eine Adreſe
überreichen in der die Freude und der Dank der griechiſchen
Kirche und Nation für die Wiederherſtellung der Verfaſſung
ausgeſprochen wird

Berlin 29 Juli Die Norddeutſche Allge
t Ter die Jne zu dem Artikel des Litevar s ie Zuſammenſetzung der deutſchen

ermee zu der am 14 e 1908 in Berlin zuſam
en internationalen Konferenz en der Reviſion der Berner Literarkonvention in den geſagt war

Deutſchland ziehe lediglich Beamte und Rechtsgelehrte her
an Während der dreijährigen Vorbereitung der Konfe
renz ſei den Jntereſſenten ausgiebig Gelegenheit gegeben
geweſen Stellung zu nehmen zu den Vorſchlägen die von
der Reichsverwaltung der Konferenz unterbreitet werden
Auch bei den Berner Konferenzen wurde wie jetzt ver
fahren Die Zuſammenſetzung der Kommiſſion entſpreche
dem diplomatiſchen Charakter derartiger Konferenzen Die
Meinung des Literariſchen Echos daß die Konferenz ſich
mit der Reviſion des deutſch amerikaniſchen Literarabkom
mens vom 15 Januar 1892 zu befaſſen habe treffe nicht
zu Das Programm der Konferenz beſtehe darin Mittel
und Wege zu finden um die Berner Konvention von 1886
und das Pariſer Zuſatzabkommen von 1896 in einem den
modernen Beſtrebungen entſprechenden Sinne zuſammen
zufaſſen auszubauen und zu erweitern U a ſoll auch in
der Frage des Schutzes von muſikaliſchen Werken gegen die
Wiedergabe durch mechaniſche Muſikinſtrumente ein vermit
telnder Ausgleich geſucht werden Außer den 13 Staaten
der Berner Union ſind auch die meiſten übrigen Staaten zur
Teilnahme an der Konferenz eingeladen Verſchiedene von
ihnen darunter die Vereinigten Staaten Amerikas nahmen
die Einladung an Durch das deutſch amerikaniſche Ab
kommen von 1892 wurde geſichert daß die deutſchen Jnter
eſſenten den Vorteil genießen welchen die amerikaniſche
Geſetzgebung Ausländern gewährt Wäre das Abkommen
nicht getroffen worden ſo genöſſen die Deutſchen in den
Segen Staaten überhaupt keinen entſprechenden

utz

Patriarch

aus der
zurückziehen

Leitung J Eugen Brinkmann
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für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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Papde bowerbe und Vorkehr

Aus der oberschlesischen Eisenindustrie
mit Rheinland Westfalen und Mitteldeutschlandgeht e h 37 der Verbandsorganisation und der zum

Besseren umgeschwenkten Laurahütter Preispolitik noch am
besten wennschon auch hier der Beschäftigungsstand
gegen die Vorwochen ein wenig nachgelassen hat Die
relativ noch guten Preise die die schlesischen Werke in ihrem
internen Absatzgebiet erzielen bieten naturgemäss für die
westliche Konkurrenz ein Lockmittel in liese Gebiete
vorzudringen und zwingen die Schlesier zu einer ent sprechenden
Preisreduſction da sie nicht gewillt sind sich den Absatz nach
ihren natürlichen Revieren schmälern zu lassen Trotz des mit
unter sehr verschiedenartigen Beschäftigungsgrades hört man im
allgemeinen über die Lage nicht klagen wenn auch manche Be
triebsabteilung eine intensivere Beschäftigung nicht zulässt Mehr
wie in früheren Jahren macht sich diesmal die hochsommerliche
Stille geltend Der ganze Verkehr liegt noch in Fesseln das
kam so offensichtlich zum Ausdruck als die neuesten Preis
ermässigungen für Roheisen und Halbzeug vom westlichen Syn
dikat offiziell herausgegeben wurden die aber dem Konsum
keine Anregung zu umfangreicheren Anschaffungen geboten
haben zumal die Erlöse für die Erzeugnisse des Walzwerks
betriebes trotzdem noch so gut wie keinen Nutzen lassen Die
Preisreduktionen sind eben zu unbedeutend um an der Situation
viel ändern zu könen Ebensowenig zeigte sich wie bisher
irgend ein Anzeichen dafür dass die anhaltende Gelderleichterung
auf die Unternehmungslust günstig eingewirkt hätte in keinem
Zweige des industriellen Lebens hat das billigere Geld einen
Aufschwung herbeizuführen vermocht Die Eisenwerke werden
dem Zwange die Arbeits zeit weiter zu verkürzen
nicht entrinnen könen Der Bedarf des Auslandes hat
eher zugenommen als abgenommen nur ist der Wettbewerb
namentlich seitens der Süd deutschen und Belgier ein zu reger
unter diesen Umständen muss man sich darauf beschränken das
eroberte Feld zu behaupten Am meisten ist hierbei zu be
dauern dass der Westen seine ausser gewöhnlich
billigen Exportnotierungen die selbst den best
fundierten Werken keinen Gewinn lassen nicht nur für sofort
auszuführende Bestellungen herausgibt sondern auch für das
Herbstgeschäft und bei den letzten behördlichen Submissionen
selbst darüber hinaus Die Schlesier dürften sich kaum geneigt
finden lassen sich auf so lange Zeit zu den heutigen Schund
preisen zu verpflichten sie offerieren vielmehr ihre Preise mit
einem bescheidenen Nutzen auf die Gefahr hin bei der Ver
gebung nicht beteiligt zu werden

äu dFqacgccrkſk

Vom Kalisyvndikat

In Syndikatskreisen empfindet man die Gewährung lang
fristiger Provisorien an neue Werke wie sie nach jetziger Praxis
von der Syndikatsleitung aufnahmereifen Werken 2zugebilligt
werden um deswillen als einen Missstand weil die provisorisch
zugelassenen Werke feste Ouoten liefern und somit an den Ab
satzschwankungen denen die alten Syndikatswerke unterworfen
sind nicht teilnehmen Das wird wie das L schreibt zu
einer Zeit in der der Kaliabsatz nur unwesentlich wächst wie
gegenwärtig als eine Benachteiligung der älteren Mitglieder
empfunden Es besteht daher eine Strömung in Syndikats
kreisen diesem Zustande baldmöglichst ein Ende zu machen
da das Syndikat Wert darauf legen muss die Ouotenansprüche
in bescheidenen Grenzen zu halten Die neuen Werke stellen
aber indem sie sich auf ihre angeblichen Salzqualitäten berufen
ohne die allgemeine Lage der Industrie entsprechend zu berück
sichtigen ohne Ausnahme sehr hohe Ansprüche Ob bei diesen
Differenzen das Syndikat bei dem in letzter Zeit vielfach geübten
allzu grossen Entgegenkommen sein Auskommen finden wird
bleibt abzuwarten Die Zubilligung von hohen Provisorien ge
schieht hauptsächlich um des lieben Friedens willen Man muss
sich aber sagen dass bei den heutigen dem Kaliabsatz un
günstigen Verhältnissen und bei der Lage des Geldmarktes auch
einem neuen Werke der offene Kampf gegen das Syndikat wenig
aussichtsvoll erscheinen müsste Die Gewährung hoher Pro
visorien hat auch sonst Unzuträglichkeiten im Gefolge da sich
bei der späteren Befahrung der Werke meist Meinungsdifferenzen
ergeben die wenn sie auch voraussichtlich ohne Kämpfe ge
schlichtet werden doch Unruhe und Aufregung in das Syndikat
hineintragen und nicht danach angetan sind die Syndikatsfreudig
keit zu erhöhen

Liquidationskurse der Berliner Börse Juli 1908 3proz
Deutsche Reichsanleihe 83 Juni 82 ,20 3proz Preuss Konsols
83 82 20 3proz Sächsische Rente 83,50 82,75 Arg 5proz
Eb Anl 100 100 Chin 5proz v 96 102,25 101,50 do 4pro2z
v 98 97,25 96,50 Japan 4proz Anl 89 89 10 Italiener
104,75 104,25 Portug III Anl 63,25 63,75 Russ 4proz Anl
v 80 83 83,25 do 3proz v 94 76,50 77,50 do 3proz V 96
71 71 kons V 89 85,50 85,50 do 4proz v 1902 83,25 83 10
do 4proz St Rente 76,75 78 Spanier 95 95 Unit Türken 95
95 do 400 Fr L 147,50 146,25 Ungar 4proz Gold 93,25
93,25 do Kronenrente 93 92 75 Buenos Aires 6proz 101 50
81 89 Lüubecker 171,75 173,75 Gr Berl Strassenbahn 172 50
172,50 Hamburger Strassenbahn 177,50 176,50 Buschtehrader

264,50 265 Oesterr Nordwest 114 110 do Elbetal 114 25
113 Oest Ung Stb 148,50 149 Orient Eisenb 112 75 115

Lombarden 22 50 24 Warschau Wien 97,50 97 50 Baltimore
91 84 75 Canada Pacific 156,50 156,25 Pennsylvania 122,25
118 50 Anatolier 116 25 118 Gotthardbahn 174,75 177 Ital

Meridional 131 134,75 do Mittelmeer 78 80 Prince Henri
120,75 119 Hapag 109,75 107 75 Hansa Dampf 115 114
Nordd Lloyd 92,75 92 75 Handelsges 160,25 158 25 Comm
u Disk Bank 106 75 107 Darmstädter 122 75 122 25 Deutsche
Bank 231,25 227 25 Disk Comm, Ant 172 169 50 Dresdner
Bank 136 75 136 25 Nationalbank 113 112,50 Oest Kredit
Akt 195,25 193 75 Oesterr Länderbank 110 109 Russisthe
Bk f a H 125 25 125 Schaaffhausen 129,25 129 75 Wiener
Bankver 130 50 130,25 Wiener Unionbank 136 136 A G
212,50 207,50 Bochumer 216,50 206 25 Dtsch Luxemb 150 50
148 Dtsch Uebers Elek 145,50 Dortm Union 54,75 54 25

Dynamite Trust 151,50 152 Gelsenkirchen 190,25 183 25 Har
pener 197 ,50 195 Hohenlohe 177 175,50 Laurahütte 205 75
198 50 Phönix 171 164,25 Rhein Stahl 165,50 167 Rom

bacher 164 25 167,50 Siemens Halske 175 Russ Banknoten
214,50 214

Londoner Börse vom 29 Jali Es notierten Engl Konsols
86,93 Rio Tinto 66,50 Geduld 1,62 Goldfields 8,68 Steel com 46,25
Steel prets 111 50 Rand Mines 6,12 Anaconda 9,43

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 195,25, Diskonto 172 Deutsche Bank 231 25 Berliner
Handelsgesellschaft 160,12 Kanada 166,62, Baltimore 90,76
Paketfahrt 109,25 Nordd Llovd 92,37 Russische Anleihe von
1902 83,50 Laurahütte 205,25 Bochumer Guss 216,40 Harpener
197 37 Gelsenkirchen 189,75 Phönix 170,50 Dresdner Bank
136,50 Schaaffhausen 128,87 Lombarden 22,30 A G 212,75
Tendenz Fest

Auf dem Ka ssamarkt notierten h öher 3proz Reichs
anleihe 0,10 3proz Konsols 0,10 3proz Konsols 0,10 Unna
brauerei 6 Breitenburg Zement 25 Hemmoor Zement 50
Saxonia Zement 1,75 Teutonia Zement 75 Aluminium Ind Ges
4 Kappel Masch 2 Kronprinz Metall ,25 Franz Seiffert Co

50 Schönebeck Metall 25 Secbeck 75 Vogtländische Masch
6 75 Albert chem Fabrik 75 Riedel 2,50 Hotelbetriebs Ges 2
Froitzseh 50 Merkur Wolle 4 Harburg Wien Gummi 2 Aren
berger Bergwerk 50 Georg Marie 25 Hüstener Gewerkschaft

40 Kölner Bergwerk 2 Meggener 75 Schlesische Zink 2,50
Dagegen notierten nie driger Eisengiesserei Velbert 50

faggenauer Eicen 1,50 Howaldtswerke 2,50 Sudenburger Masch

50 Wanderer Fahrrad 4,75 Bergmann Elektr 50 Bemberger
Spinnerei ,25 Concordia Bergban 1,50, Duxer Kohlen 4,50
Grube Eintracht 10 Rhein Nassau 2 Siegen Solingen 2

Versicherungsaktien Concordia Lebensvers Köln 830 b
Düsseldorfer Allgem Transport 700 G Frankfurter Transport
Unfall und Glas 1635 B Germania Lebensvers 1120 G Union
Allgem Vers 1155 G Union Hagelvers Weimar 725 B Westd
Vers Akt Bank 800 G

Die Stadt Fürth begibt ihre neue 2 Mill Mk betragende
Anleihe an die Stuttgarter Lebensversicherungsbank zu 2
Prozent Zinsen nebst 5 Proz Abschlussprovision zu 98,5 Proz

Zum Konkurs der Solinger Bank Wie berichtet wird ist es
einer Anzahl von Firmen deren Unternehmen nicht überschuldet
sind gelungen anderweitig Bankkredit oder private Hilfe zu
erlangen so dass die Zahlungseinstellungen noch im letzten
Augenblick vermieden werden konnten

Mundt Franke in Gardelegen Nach der bisherigen Ueber
sicht stellen sich die Aktiven auf 151 000 Mk die Passiven auf
517 664 55 Mk so dass eine Unterbilanz von 366 739 46 Mk Vor
handen ist Man kann einen Ertrag für die Gläubiger aus der
Konkursmasse von 2830 Proz schätzen In Betracht kommen
im ganzen etwa 600 Gläubiger Spareinlagen sind bei der Bank
firma von 500 Sparern gemacht in Höhe von 487 705 98 Mk es
handelt sich also hierbei abgesehen von einigen grösseren Be
trägen von 11 000 Mk abwärts hauptsächlich um kleinere Be
träge

Kaligewerkschaft Burbach in Magdeburg Der BRein
gewinn im ersten Halbjahr betrug 462 769 Mk gegen 437 744
Mark im Vorjahre Die Uebergabe und Auflassung der Gerecht
same an das landwirtschaftliche Konsortium erfolgte am 1 Juni

Kaliwerke Hattorft Wie der B erfährt steht ein
Bericht an die Aktionäre der Kaliwerke Hattort bevor der die
erfreuliche Meldung von der Vollendung des Werkes
bringen wird Der Bahnanschluss ist fertiggestellt Der Ver
sand kann daher in nächster Zeit aufgenommen werden

Streiſengreisermässigung Nach der Köln Volksztg sind
kürzlich auch die Streifenpreise heruntergesetzt worden und
zwar für Streifen aus Flusseisen von 125 Mk auf 120 Mk für
solche aus Schweisseisen aber von 135 140 Mk auf 130 135
Mark Die Ermässigung der Röh ren preise ist also viel
grösser gewesen sie betrug 222 Proz für Gasröhren oder
etwa 25 Mk und 2 Proz für Siederöhren also etwa 20 Mk die
Tonne Dieser bedeutende Preisnachlass ist hauptsächlich durch
drohenden schärferen en glischen Wettbewerb ver
anlasst worden

Ueber den Stand des Konkurses der Zucherraffinerie Barby
in Barby erhält das L vom Konkursverwalter auf Anfrage
folgende Auskunft Der Genossenschaftskonkurs der Raffinerie
Barby geht jetzt zu Ende Ich werde in diesen Tagen die
Schlussrechnung legen Dann wird das Gericht mit den gesetz
lich festgelegten Fristen die Beendigung des Verfahrens herbei
führen Die Konkursgläubiger sind sSämtlich mit
100 Proz ihrer Forderungen befriedigt Die schwebenden
Prozesse die neben anderen Gründen eine frühere Beendigung
des sehr komplizierten Konkurses erschwerten sind sämtlich
erledigt so dass nach Abnahme der Schlussrechnung die Auf
hebung des Konkurses erfolgen wird Es ist der Verwaltung
gelungen für die eigentlichen Gemeinschuldner d h die ca 1000
Genossen einen VUeberschuss von rund 80000 Mk der
eventuell noch eine Erhöhung erfahren wird zu erübrigen
Dieser Ueberschuss wird nach Abschluss des Verfahrens dem
Genossenschaftsvorstand zur Verfügung gestellt und durch ihn
im Laufe des Jahres an die Genossen jedenfalls nach Kopfteilen
zur Verteilung gelangen

Aus der thüringischen Kipslederindustrie wird geschrieben
Nach einer längeren Periode stillen Geschäftsganges hat sich in
der letzten Zeit wieder ein le bhafterer Verkehr ein
gestellt Es finden sich fortgesetzt Käufer ein die auch ansehn
liche Posten fertiger Ware aus dem Markte nehmen Dadurch
haben sich die vor kurzem noch erheblichen Vorräte stark ge
lichtet Mit den Preisen sind allerdings die Käufer wenig zu
frieden Das Rohmaterial ist fortgesetzt teuer und dabei zumeist
schlecht im Ausfall Bei einigen Marken ostindischer Kipse ist
seit der intensiven Stellungnahme der deutschen österreichischen
und italienischen Kipsgerber gegen die Verschlechterung der
Sortimente die Abladung entschieden besser geworden es wird
nunmehr eine allgemeine Besserung erwartet nachdem die Kal
kutta Hide Association nachgegeben hat und ihre Ware bei der
Offerte arbitrageverbindlich beschreibt Vorteil besonders dem
kleineren Kipsgerber bringen zweifellos auch die Berichte über
den Ausfall der verschiedenen Provenienzen welche vom
deutsch österreichischen Kipsgerberverbande herausgegeben
werden Wenn im Monat der Nutzen an der Kipsgerberei auch
kein genügender ist so haben sich die Aussichten doch ent
schieden gebessert Die Verluste die Neustadt Orla bei der
Insolvenz des Lederhändlers Söhlmann in Hannover betroffen
hatten haben zu ernsten Komplikationen nicht geführt Alle be
teiligten Firmen haben sich trotz der Verluste gehalten

Aktiengesellschaft in Liquidation Pflüger Akkumulatoren
werke in Berlin Der vorjährige Verlust von 1045 661 Mk
hat sich auf 1 051 874 Mk erhöht Das Aktienkapital beträgt
1,4 Mill Mk

Londoner Wollauktion vom 28 Juli Jetzt herrscht gute
Frage Feine Crossbreds 22 Proz mittlere 10 Proz ge
ringe 10 Proz mittlere Merinos 22 Proz und geringe 5 Proz
unter den höchsten Preisen der Serie

Betriebseinschränkung von Baumwollspinnereien Wie aus
Leipzig gemeldet wird beschlossen die sächsischen
Baumwollspinner eine Betriebseinschränkung Im
August sollen 800 000 Spindeln an 5 Wochentagen stillstehen
Ferner trafen die Baumwollspinnereien von Vorkshire ein
stimmig eine Vereinbarung wonach sie ihre Betriebe während
des Monats August um 77 Stunden reduzieren und zwar in
der Weise dass die Stühle während einer Woche des Monats
und ausserdem jeden Sonnabend stillstehen

Am Kaljaktſenmarkte waren gestern Adlerkaliwerke mat
Proz Krügershall mit 64 Proz angeboten und mit 10 Proz

bezw mit 65 Proz gefragt

Waren wurf Frodulkte
Getreide

Berliner Produktenböéörse 29 Juli Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 229 229 50 Roggen inl 182 183 Hater märkischer
meeklenburg pommerscher preuss posenscher u sohlesischer trei
174 183 mittel 166 173 gering 161 165 russischer mittel u gering

Hais mixed 180 00 182,00 Gerste inländ FPuttergerste mittel
und gering 150 157 gute 158 170 russische und Donau leichte 139
das 143 Erbsen inländ und aus ländischer Futterwaare 172 185 kleine

Weizenmehl 900 27,25 29,25 Roggenmehl o und 1 22,89 23,90
Weizenkleie 10,75 12,00 BRoggenkleie 11 50 12 25 Alles frei Bahn

Humburg 29 Juli Weizen Mecklendvurger und Osr
Holsteiner Roggen fest Mecklenburger und Altmärker
182 195 rues erf 9 Pud 10/15 146,00 Gerste tlau sfldruss oit
179,00 Hafer fest Holsteiner und Mecklenburger 170 180 Mais
flau Ameriea mixed eit La Plata eif 119 00

Pest 29 Juli Weizen willig per Oktober 11,07 Gd 11,08 Br
Roggen per Oktober 9,34 Gd 9,35 Br Hafer per Oktober 8,23 Gd
8,24 Br Mais per Juli Gd Br per Ang 7,57 GOd 7,68Br per Mai 7,24 Gd 7,25 Br Raps per August 16,50 Gd 16 40 Br

Petroleum
Hamhburg 29 Juli Petroleum nom Standard white loko 7,70

Zuchker

Hamburg 29 Juli Räbenrohzucker 1 Produkt Basis 88
Hendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Juli 21,0 21,45 21,50 MkAugust 21,50 21,60 21,60Oktober 20,10 20,20 20 15
Dezember 19,95 19,96 19,95Marz 209,30 20,30 20,30Mat 20,50 20,50 20,55ste tig ruhig svetig

Kaffee
HKamburg 29 Juli Good average Santos

vorm nachm abendper September 29 Gd 29 Gd 291 äg
Daaember 29 Gd 29 GdHer G 22 hNel 80 G 50 Gd 30matt ruhig ruhig

Bremen 29 Juli Kaffee rubig
Kaffee good average Santos per Sept

Stetag
Havre 29 Juhb

Dez 89 per März 38 per Mai 558
Spiritus

Nordhausen 29 Juli Branntwein 40 Pol Proz ar 1105 100 66 50 67,50 40 45 Vol Proz far 100 Kg 106 t
74,25 T5 25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennere 1or

Hamburg 29 Juli Spiritus ruhbig per Juli 7 GJuli Aug 27 Gd per Aug Sept 27 Gd
Fettwaren und Oele
Schmalz fester Loko Tubs u Firkin v

Der

Por

Bremen 29 Juli
Doppeleimer T

Hamburg 29 Juli Raäb öl ruhig verxzollt T1 00
Koöln 29 Juli Roböl loko 73,00 per Okt T70 00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 29 Juli Kartohlelmehl und Stärke 22,00 22Stärke u VenehiMagdeburg 29 Juli Prima Kartoftelstärke und Moehl

100 kg 23,79 00 karWolle
Bremen 29 Juli Baumwolle ruhig Upl loko midädl à Pfg

Berliner Viehmarkt
Berlin 29 Juli Städtischer Sseoblachtviehma

Amtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf TEt
Kinder 1209 Kälber 18 es Schate und 10 728 Schweine Bezahlt wurge
für 100 Pfd oder 50 kgSchlachtgewieht in Mark bezw für 1 Pfd in t n
Kälber a feinste Mastkülber Vollmilehmast und beste sah
kälber 87 92 b mittlere Mastkälber und te Saugkälbe m
bis 82 Al e geringe Saugkälber 46 50 d ältere gerin
lnährte Kälber Fresser Sehafe a Mastlammerjüngere Masthammel 84 86 M b ältere Masthammel 76 80 ad
e mässig genährte Hammel und Schafe Märzschatfe 66 71 Masehweine Man zahlte für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a e
fleischige der feineren Rassen und deren Kreusungen 61 Art
b fleischige 59 60 e gering gewickelte b66 58 M Sauen
55 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ca z0
Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig
Ausgesuchte Käfber brachten Preise über Notiz Bei den Sehafen
fand der Bestand bis auf zwei Drittel Absatz Der Sehyveine
markt verliet ruhig und wird geräumt

Heu Stroh usw
Halle 29 Juli Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bet
gangelnen Fahren trei Hot bier Die Partienpreise sind foett dis
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstron
Handdrusch 2,00 2,50 Maschinenstroh für Papierſabrikel

Roggenstroh 1 os und Weizgenstroh 1,00 zu Staeuz wecken 1,20
1,50 Breitdrusch ohne Angebot Wiesenhenu hies od Thürneue Ware 2,50 2,75 gute tremde Sorten 2 2,60 Kleehen

erster Scohnitt beste Sorten 2,50 2,75 Torfstrenu in 200 Ztr
Lad frei Bahn hier 1,00 in einzelnen Balien vom Lager hier 1,50 N
Häcksel gesund und trocken bei Partien frei Bahn hier 1,90
im einzelnen vom Lager hier 50 M e

Metalle
Glas gow 29 Jull Mittag Roheren träge Muddlesbrough

wer Jan onondon 39 Jult il Kupfer stetig v9 8 Mon 60Straits ruhig 136, 8 Monat 1877, Blei n ruhig 13 ginn
13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 19 spez Marke 19

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmdoen,

Now Vork 29 7 25 T ohicago 29 7 28 7
Weizen p Juli 100 99 Weizen p Juli 89 88Septbr s s71i v Septbr 90 80Mais p Juli S Mais p Ja 75 76Septbr s 1 s1 Septbr 73 785Meh Spring olears 4,06 4,06 Hater P Sept 64 681
Kattfee Fair Rio Nr 7 i i Poerbr 53 6531a p Juli 5,90 ,95 Roggen p Sept 95 895Sept 70 S 65 Sohmalz Juli 87 9,27Petroleum in Cases 10,90 10,90 v Sept 98,45 9,87
do in New Vork 8,75 8,75do in Philadelphia s8,70 8,70

Tendenz Weizen fest Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg 29 Juli Hamburg Amerika Linie Abessinla Von

der Westküste Amerikas 28 Juli von Valparaiso abgeg Albano
28 Juli mittags 12 Uhr von Newport News nach Philadelphia
abgeg Silesia nach Ostasien 29 Juli morgens 554 Uhr Dover
pass Georgia nach Mexiko 28 Juli morgens 10 Uhr in Cadix
angek Bolivia nach Westindien 28 Juli in St Thomas angeb
Savoia 28 Juli von Suez nach Persien abgeg Bethania 28 Juli
nachm 2 Uhr von Baltimore nach Hamburg abgeg Belgravia
nach Boston und Baltimore 28 Juli nachm 5 Uhr 50 Min Lizard
pass Lydia von Ostasien 28 Juli nachm 2 Uhr von Antwerpen
nach Hamburg abgeg Scandia von Ostasien 28 Juli nachm
Gibraltar pass König Wilhelm II nach dem La Plata 28 Juli
nachm Ouessant Creach pass La Plata von Nordbrasilien
28 Juli nachm Ouessant Creach pass Granada vom La Plata
28 Juli nachm Ouessant Creach pass Segovia von Ostasiev
27 Juli Sagres pass Harbart 27 Juli in Nicolajefsk angeb
Thuringia von der Westküste Amerikas 28 Juli morgens 7 Uhr
50 Min auf der Elbe angek Meteor 28 Juli abends 7 Uhr von
Bergen nach Hamburg abgeg Lome von Westafrilra 26 Juli
von Lome abgeg

Hamburg 29 Juli Woermann Linie Erna Woermann aui
Heimreise Mittwoch in Hamburg eingetr Kurt Woermann auf
Ausreise Montag in Gross Bassam eingetr Lucie Woermann auf
Heimreise Mittwoch von Southampton abgeg

Bremen 29 Juli Norddeutscher Lloyd Kronprinz Wilhelm
Dienstag 2 Uhr nachm von Bremerhaven abgeg Westfalen
Mittwoch 8 Uhr vorm von Melbourne abgeg Kleist Dienstag
2 Uhr nachm in Neapel angek Kaiser Wilhelm der Grosse
Dienstag 11 Uhr vorm von New Vork abgeg Prinz Eitel Fried
rich Dienstag 5 Uhr nachm in Genua angek Vorck Dienstas
7 Uhr nachm Perim pass Prinz Heinrich Dienstag 6 Uhr nachm
in Hamburg angek Würzburg Dienstag 11 Uhr Vorm in lLissa
bon angek Barbarossa Dienstag 12 Uhr mittags in New Vork
angekommen

W asserständle
bedeutet über unter Null,

Saale un C 0 n struſ e

Artern Brückenpegel 28 Juli be 29 Juli 0,65 I 7Nebra Oberpegel 2 10 an 4 7nterpegel 68 r 1,46 12Weissenfels Oberpegel 2 48 r 2,48 2 Tr Unterpegel 0 52 r 0,40 12 uPrytha 78 10 29 2 04 6 7Alsleben Oberpegel 28 2 501 29 2,48 3 7Unterpegel 1,90 1,76 14 7Bernburg l 43 290 14 7Kalbe Oberpegel I 60 1,58 2 7do Untorpegel 00 0 86 14 3lsor Eger Elbe Moldau

L u a Wuehs e a ſei WuenBudweis 28 6,24 2 r Torgau 25 r gPrag e Z Wittenberg o 3 7Jungbunzl 0,06 22 QRossſanhaun WPharby Forse s 7Pardubitz 68 8 Magdeburg 94 7
Brandeis 0,20 10 Fangermde 41 26 7Melnik o utenbr eDtmeritz 25 0 b s Homits Pog ſ2s ar
Anssig 0,38 6 Hobnsatort 20
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